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Gemeinsame Feierstunde der Ettlinger Parteien zum
Tag der Deutschen Einheit

Freitag, 3. Oktober 2014, 11:30 Uhr
Schloßgartenhalle Ettlingen

Die Festansprache hält
Frau Prof. Dr. Eun-Jeung Lee

Institut für Koreastudien an der Freien Universität Berlin

„Die Deutsche Einheit –
gesehen und bewertet aus der

Perspektive des geteilten Koreas“

Die Feierstunde wird in diesem Jahr von der FDP ausgerichtet
Veranstalter ist die Stadt Ettlingen

28. September im Horbachpark

Kinderfest:
Natürlich Natur!
Auf den 28. September dürfen sich die
Kinder freuen. Denn dann gibt es von 13
bis 18 Uhr im Horbachpark ein Kinderfest
unter dem Motto „Natürlich Natur“, bei
dem die Natur auf spielerische Weise er-
lebt werden kann. Nach der erfolgreichen
ersten Auflage im letzten Jahr sollen nun
noch mehr Kinderaugen mit facettenrei-
chen Spiel-, Bastel- und Erlebnisaktionen
zum Leuchten gebracht werden. Mit tat-
kräftiger Unterstützung von Ettlinger Ver-
einen und Privatpersonen verwandelt das
Kultur- und Sportamt den Horbachpark
mit seinem Horbachsee in ein Erlebnis-
paradies für Groß und Klein und bietet
mit zahlreichen Aktionen für alle Sinne die
Möglichkeit, einen spaßreichen Sonntag in
herbstlicher Umgebung zu erleben.
Bei vielen Workshops und Spieleange-
boten können die Kinder selbst Apfelsaft
pressen, mit dem Tretboot auf dem Hor-
bachsee fahren, Masken aus Naturmateri-
alien basteln, ein Korkenbootrennen ver-
anstalten; dafür kann man sich am Stand
vom Förderverein Kinderspielhaus von 13
bis 14.30 Uhr anmelden. Das Rennen be-
ginnt 15.30 Uhr, die anschließende Sie-
gerehrung ist um 16 Uhr; einen eigenen
Wasserlauf kreieren, Tiermasken raten,
sich beim Dosenwerfen messen, Hand-
und Fußabdrücke machen, beim Fühl- und
Riechmemory mitraten, Energie- und Kraft-
wanderungen machen, Kunst aus Natur-
materialien fertigen, an einer Kletterwand
klettern, sich beim Body-Painting bemalen,
beim Wettlaufparcours mitmachen oder
Spaß in *AGADIRs Whirlpool* haben.
Ganz schön knifflig sind die kleinen und
großen Geschicklichkeitsspiele, die im
Horbachpark verteilt auf die Besucher
warten. Außerdem gibt es einen Streichel-
zoo, der die Herzen vieler Kinder erobern
wird und einen Klanggarten, in dem man
mit den unterschiedlichsten und unge-
wöhnlichsten Dingen Musik machen kann.
Ein kulinarisches Angebot mit frischgeba-
ckenen Waffeln, Würstchen, Kaffee, Ku-
chen und Kaltgetränken rundet das Pro-
gramm des Kinderfests perfekt ab.
Weitere Informationen Kultur- und Sport-
amt, 07243/101-596 oder Stadtinfo
07243/101-380.

DieStadtbautfürSie…
Infos über Bauar-
beiten gibt es auch
unter www.ettlin-
gen.de, „Wirtschaft
und Verkehr“, oder
via Link: http://
w w w. e t t l i n g e n .
d e / s e r v l e t / P B /

menu/1154409/index.html. Auskünfte
erteilt das Stadtbauamt 101-361 oder
stadtbau-amt@ettlingen.de, bei Bauar-
beiten durch die Stadtwerke 101-02.

Kanalstraße bis voraussichtlich 30. No-
vember
Im Bereich der Kanalstraße zwischen
Entengasse und Friedrichstraße wird der
Fernwärmenetzanschluss für das „Obere
Albgrün“ gebaut. Vollsperrung; ein Be-
fahren der Kanalstraße ist nicht möglich.

Hertzstraße bis voraussichtlich 2. Okto-
ber im Bereich zwischen Kreisel Rudolf-
Plank-Straße und Zufahrt Feuerwehr.
Dort wird die Fahrbahndecke saniert.
Vollsperrung; eine Umleitungsstrecke ist
ausgeschildert
Wilhelmstraße bis voraussichtlich 17.
Oktober. Im Bereich des Bahnübergangs
Wilhelmstraße führt die AVG Kabeltief-
bau- und Belagsarbeiten durch. Voll-
sperrung; Umleitungsstrecke ist ausge-
schildert
Zehntwiesenstraße bis voraussichtlich
31. Oktober zwischen Hans-Thoma-
und Karl-Friedrich-Straße einschließlich
Kreuzungsbereich Hans-Thoma-/Zehnt-
wiesenstraße werden Kanal- und De-
ckensanierungsarbeiten realisiert. Voll-
sperrung
Mörscher Straße Verlegung von Gas-
und Wasserleitungen.

Stiftungstag 1. Oktober
Mit der Teilnahme am Tag der Stiftungen,
am Mittwoch, 1. Oktober, möchte sich
die Bürgerstiftung allen Interessierten an
einem Stand auf dem Marktplatz vorstel-
len und über ihre Aktivitäten informieren.
Geplant ist u.a. eine Postkartenaktion
„Mein Wunsch für Ettlingen“. Machen
Sie mit, kommen Sie vorbei und teilen
Sie uns Ihre Wünsche mit, dabei können
Sie auch einen Preis gewinnen. Die Ver-
losung findet um 16 Uhr statt.



Nummer 39
Donnerstag, 25. September 2014 3

Vorgezogener Re-
daktionsschluss in
Kalenderwoche 40
Wegen des Feiertags am Freitag, 3.
Oktober (Tag der Deutschen Einheit)
wird der Redaktionsschluss vorverlegt.
Bitte beachten: Für die Amtsblatt-
ausgabe in Kalenderwoche 40 (Er-
scheinungsdatum Mittwoch, 1. Ok-
tober), ist der Redaktionsschluss
am Montag, 29. September, 9 Uhr.
Manuskripte, die später eingehen,
werden nicht berücksichtigt.

Kino in Ettlingen
Donnerstag, 25. September
17.30 Uhr Der 7te Zwerg 3D
20 Uhr Sex Tape
Samstag, 27. September
15+17 Uhr Der 7te Zwerg 3D
18.30 Uhr Eyjafjallajökull -
Der unaussprechliche Vulkanfilm
20.30 Uhr Sex Tape
Sonntag, 28. September
11.30 Uhr Eyjafjallajökull
15+17 Uhr Der 7te Zwerg 3D
18.30 Uhr Monsier Cluade und seine
Töchter
20.30 Uhr Sex Tape
Montag, 29. September
17. 30 Uhr Eyjafjallajökull …
20 Uhr Mamma mia
Dienstag (Kinotag), 30. September
15+17 Uhr Der 7te Zwerg 3D
18.30 Uhr Eyjafjallajökull - …
20.30 Uhr Sex Tape
Mittwoch, 1. Oktober
15+17 Uhr Der 7te Zwerg 3D
18.30 Uhr Eyjafjallajökull …
20.30 Uhr Sex Tape
Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de

Ettlinger
Mundartabend
Am Freitag, 26. September, ab 19.30 Uhr
geht’s wieder bodenständig, mitunter auch
nostalgisch zu in der Stadthalle, wenn die
Ettlinger Mundartfreunde „G’schichde uff
Eddlingerisch“ ‚präsendiere‘. Bei allen
Beiträgen, das ist mal wieder so sicher
wie das Amen in de Kirch, wird kein Auge
trocken bleiben. Doch auch besinnliche
Momente sind garantiert.
Für die musikalische Umrahmung sor-
gen die Brass Jokers. Die Bewirtung
übernimmt wie gewohnt der Harmonika-
Spielring Ettlingen.
Karten zu 8 Euro gibt’s bei der Stadtin-
formation, 07243 101-380.

Fundstücke
Diverse Kinderkleidungsstücke sind bei
den Fußball-Schnuppertagen liegen ge-
blieben. Sie können im Kultur- und Sport-
amt bis 10. Oktober abgeholt werden.

VHS-Dozententreff zum Semesterbeginn

Wichtige Plattform für Austausch und
neue Ideen

Das Dozentenfrühstück zum Semesterstart des VHS-Programmes ist ein wichtiger
Treffpunkt, um nicht nur Neues zu erfahren, sondern auch um Neues zu initieren.

Volkshochschulen sind Orte der Be-
gegnung und des Austausches. Diese
beiden Aspekte standen auch bei dem
Frühstückstreffen der VHS-Dozenten am
vergangenen Samstag im Mittelpunkt,
zu dem jeweils zum Beginn des Winter-
semesters die Leiterin dieser Bildungs-
einrichtung Karin Herder-Gysser einlädt.
Das Kennenlernen ist ein ganz wichtiger
Punkt bei diesem Treffen, aber auch um
die Kursleiter/-innen über Neuigkeiten
und Veränderungen im Haus zu infor-
mieren, die in den zurückliegenden Wo-
chen mehr als offensichtlich waren.
Denn die neuen Sprossenfenster ste-
chen sprichwörtlich ins Auge. Harmo-
nisch fügen sie sich ein und unter-
streichen die Geometrie des Hauses.
Pünktlich zum Semesterstart konnten
die Arbeiten abgeschlossen werden und
damit auch die Asbestsanierung. Ans
Tageslicht kam das asbesthaltige Mate-
rial, als geprüft wurde, wie die Fenster
verankert sind und dafür die Verkleidun-
gen der Lüftungskanäle entfernt wurden.
Seit Jahren war die Lüftung nicht mehr
verwendet worden. Deshalb waren auch
keine Fasern in der Luft. Mit Blick auf
die neuen Fenster hob denn Oberbür-
germeister Johannes Arnold bei der Be-
grüßung heraus, dass „Ihre Flexibilität
im nächsten Jahr nochmals gefordert
sein dürfte, wenn mit einem Aufzug im
hinteren Bereich des Gebäudes ein bar-
rierefreier Zugang“ geschaffen werde.
„Wir haben nicht nur bautechnisch ei-
niges vor, sondern auch im Bereich
Inklusion, als Stichwort nannte er ei-
nen Gehörlosenkurs“. Auf viel können
wir zurückblicken, auf herausragende
VHS-Programme, die weit in die Re-
gion strahlen. Er dankte deshalb den
Dozentinnen und Dozenten und dem

VHS-Team, Karin Herder-Gysser, Inge
Giese und Bettina Schneider, auf das er
sich verlassen könne. Wichtig sei, das
Leuchtfeuer der Bildung am Flackern zu
halten“, gerade für ein Land, das über
keine natürlichen Ressourcen verfüge.
Erfreuliches hatte im Anschluss dann Frau
Herder-Gysser mitzuteilen, dass es in den
drei wichtigsten Bereichen: der Gesund-
heit, den Sprachen und denBerufsorien-
tierten Kursen steigende Zahlen gebe,
was zu einem Kostendeckungsgrad von
über 72 Prozent führe, im Landesdurch-
schnitt liege der bei 65 Prozent. Doch
Zahlen alleine lassen noch nicht auf zu-
friedene Kunden schließen, deshalb führte
die VHS eine Befragung durch mit einem
positiven Feedback, aus dem wir zugleich
Impulse auch für unser Kursangebot zie-
hen können. Denn was der VHS-Leiterin
besonders am Herzen liegt, ist die Fortbil-
dung der Dozenten/-innen. Sie ermunterte
und ermutigte sie dazu.
Für das nächste Jahr, wenn die VHS auf
ihr 65-Jähriges blicken könne, „werden
wir gemeinsam, das VHS-Team und die
Kursleiter/-innen, mit unterschiedlichen
Aktionen auf unsere Einrichtung aufmerk-
sam machen“. Sei es mit einer Teilnahme
am 8.SWE Halbmarathon Ettlingen oder
mit einer Trommelaktion, ganz nach dem
Motto laufen und trommeln für die Bil-
dung. Einen besonderen Dank richtete
sie an ihre neue Nachbarin Archivleiterin
Dorothee Le Maire, die der VHS ihren
Seminarraum für Kurse zur Verfügung
stellt. „Den Dialog und das vertrauensvol-
le Miteinander weiter zu stärken und zu
fördern“, sei essentiell, denn dies trage
unsere Einrichtung. Anschließend nutzten
die rund 40 Frauen und Männer das Früh-
stück zum ausgiebigen Gespräch und
manch neue Idee wurde dabei geboren.
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Arbeitskreis Demenz-
freundliches Ettlingen:

Lebensfreude trot(z)t
Alter – Demenz und
Musik
8. Informationsveranstaltung in
Zusammenarbeit mit der Musikschule

Musik verbindet Generationen und Kul-
turen, sie bewegt innerlich und äußer-
lich. Bei an Demenz erkrankten Men-
schen weckt das gemeinsame Singen
und Musizieren ungeahnte Ressourcen.
Aktivität und Lebensfreude werden an-
geregt, Begegnung und Verstehen sind
möglich, die Lebensqualität wird ge-
stärkt. Daher steht die Musik im Mittel-
punkt der 8. Informationsveranstaltung
des Arbeitskreises Demenzfreundliches
Ettlingen, die am Samstag, 11. Oktober,
von 10.30 bis 17 Uhr in Kooperation mit
der Musikschule stattfindet.

Was bewegt und belebt die Musik? Nach
der Eröffnung durch den Schirmherrn
der Veranstaltung, Oberbürgermeister
Johannes Arnold um 10.30 Uhr, wird um
10.45 Uhr die Musik- und Psychothera-
peutin Eva Stoevesandt von der Musik-
schule in einem Vortrag vorstellen, wie
man für und mit Menschen mit Demenz
Musik erleben und gestalten kann. Nach
der Mittagspause, die um 12 Uhr durch
ein „musikalisches Häppchen“ eingeläu-
tet wird, finden drei verschiedene Work-
shops statt. Dort erfahren die Teilnehmer
im praktischen Tun, wie Musik und Mu-
siktherapie bei Menschen mit Demenz
und bei den sie betreuenden und pfle-
genden Personen wirken.

Um 13.30 Uhr beginnt Workshop 1 mit
Eva Stoevesandt und Ensembles der
Musikschule unter dem Motto „Musik,
Emotion und Erinnerung“. 14.30 Uhr
setzt sich Workshop 2 mit „Musik und
Bewegung“ auseinander: Brigitte Kruse
von der Musikschule erläutert einfache
Möglichkeiten der körperlichen Aktivie-
rung durch (Sitz-)Tanz. In Workshop 3,
„Musik und Kommunikation“ geht es
um ein Mitmachexperiment für Jung und
Alt: Begegnen und Verstehen – auch
wenn Worte fehlen, wiederum mit Eva
Stoevesandt.

Den Abschluss bildet ab 15.30 Uhr ein
gemeinsames Singen und der Ausklang
findet bei Kaffee und Kuchen statt.

Anmeldungen erbeten bis 3. Oktober,
unter 0176/38393964, 07243/99396
oder über den ausgefüllten Anmelde-
abschnitt des Informationsfaltblatts, das
ab sofort an allen üblichen Stellen aus-
liegt.
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Informationsstand des Hospizdiensts
am 4. Oktober
Anlässlich des bundesweiten Deutschen Hospiztages im Oktober möchten der
Hospizdienst Ettlingen, das Hospiz „Arista“, das palliative care team „arista“ und
der Förderverein Hospiz über die Ziele und Inhalte der Hospizarbeit in Ettlingen an
einem Informationsstand am Samstag, 4. Oktober, 9 bis 12 Uhr auf dem Marktplatz
informieren. Sie erhalten dort u.a. auch das aktuelle Jahresprogramm 2014/2015
sowie umfassende Unterlagen über Ziele und Aufgaben der Hospizbewegung, Hilfen
und Angebote des ambulanten Hospizdienstes, die Seminarreihe „Sterbebegleitung
ist Lebensbegleitung“, ehrenamtliche Mitarbeit und Angebote der Trauerbegleitung.
Ferner erhalten Sie Auskünfte über „Die Zeder“ – Information und Beratung auf
dem Friedhof Ettlingen, „Hospiz macht Schule“ sowie die Hilfen und Pflege im
Hospiz „Arista“. Informieren Sie sich über die ambulanten Hilfsangebote des neuen
palliative care teams „arista“ sowie die Aufgaben des Fördervereins Hospiz und die
Mitgliedschaft. Zudem erhalten Sie aktuelle Hinweise zu Patientenverfügung, Vorsor-
gevollmacht und Betreuungsverfügung.

Konus-Infoabend
Mehr als 140 Gemeinden im Schwarzwald
und über 10 000 Gastgeber tun es be-
reits. Sie bieten ihren Gästen die KONUS-
Gästekarte. KONUS steht für „Kostenlose
Nutzung des ÖPNV für Schwarzwaldurlau-
ber“, und damit ist – fast – schon alles
gesagt: Die KONUS-Karte ist ein Freifahr-
schein für Busse und Bahnen im gesamten
Schwarzwald. Für die Gäste bedeutet das:
Ankommen, das Auto stehen lassen und
mit Bus oder Bahn kostenlos zur Wan-
derung, zur Entdeckungstour oder zum
Einkaufsbummel fahren. Mit der KONUS-
Gästekarte können die Urlauber in der 2.
Klasse von Pforzheim bis Basel, von Karls-
ruhe bis Waldshut kreuz und quer durch
neun Verkehrsverbunde fahren — beliebig
oft während des Urlaubs und völlig gratis.
Das Fahrgeld führt die Urlaubsgemeinde
pauschal an den KONUS-Verbund ab.
Von den Gemeinden, die sich in der
Tourismusgemeinschaft Albtal Plus zu-
sammengefunden haben, gehören bis-
her lediglich Bad Herrenalb und Dobel
zum KONUS-Verbund. Das Albtal insge-
samt kann also nicht mit dem Hinweis
auf KONUS werben.
Ob und wie sich daran etwas ändern
lässt, beziehungsweise ändern sollte,
ist Thema eines KONUS-Informations-
abends, zu dem Albtal Plus am Dienstag,
30. September, um 18 Uhr ins Kurhaus
in Waldbronn einlädt. Christopher Krull,
Geschäftsführer der Schwarzwald Touris-
mus GmbH, wird en Detail erläutern, wie
KONUS funktioniert und welche Vorteile
daraus für Kommunen und Leistungsträ-
ger erwachsen. Sabine Zenker, Stadtkäm-
merin und für Kur, Kultur und Tourismus
in Bad Herrenalb zuständig, wird darüber
informieren, wie KONUS in der Praxis um-
gesetzt werden kann und was dies für die
Kommune und den Tourismus bedeutet.
Selbstverständlich ist auch genügend Zeit
zur Diskussion eingeplant.
Zu dem Infoabend sind alle Mandats-
träger, Gastgeber, Tourismusverantwort-
liche und interessierte Bürger aus dem
Albtal und Umgebung eingeladen.

Geschlossen
Das Finanzamt bleibt am Dienstag, 30.
September, wegen eines Betriebsausflu-
ges geschlossen. Die Ausländerbehör-
de der Stadt (Albarkaden, Schillerstraße)
bleibt am Donnerstag, 2. Oktober, we-
gen einer Fortbildung geschlossen.

Kinderkunstschule
Für die Kunst- und Kreativwerkstatt von
Oktober - Dezember gibt es noch eini-
ge Restplätze. Kinder ab 8 Jahren tref-
fen sich donnerstags von 16.30 - 18
Uhr etwa alle zwei Wochen zum Malen,
Zeichnen und plastisch arbeiten im Mu-
seum im Schloss. Erster Termin ist der
2. Oktober. (Insgesamt 6 Termine - 36 €,
Anmeldung: 07243/101471)

Seit 39 Jahren „verbandelt“: Kolpingsfamilie
Ettlingen und Mikaj Middelkerke

Für ein langes Wochenende besuchten sich die Freunde von Kolping und Mikaj. Sie
wurden am Freitag vergangener Woche von OB Arnold im Rathaus empfangen.

Auf 39 gemeinsame Jahre können die
Kolpingsfamilie Ettlingen und Mikaj bli-
cken. Diese Freundschaft sei ein wich-
tiges Verbindungsglied in unserer Städ-
tepartnerschaft mit Middelkerke, hob
Oberbürgermeister Johannes Arnold
beim Empfang am vergangenen Freitag
im Bürgersaal des Rathauses heraus.
Denn wenn sich nur die Funktionsträger
treffen würden, hätte die Partnerschaft
nicht diese Tragweite, so Arnold. Des-
halb seien Kolping und Mikaj Brücken-
köpfe, damit die Freundschaftsbrücke
weiter tragfähig bleibe.
Ein wichtiger Baustein sei im Übrigen
auch die Städtepartnerschaftsbeauftrag-
te Karin Herder-Gysser. Im November
werde er dann zu einem Antrittsbesuch
an die Nordsee fahren, „eine der ange-
nehmsten Aufgaben als OB, die Reisen
in die Partnerstädte“. Nicht nur mit Kol-

ping gebe es eine langjährige Freund-
schaft, auch die Feuerwehren pflegen
eine jahrzehntelange Partnerschaft, ließ
der Mikaj-Vorsitzende Georges Clools
wissen. Was ihn besonders freue, dass
unter der 33-köpfigen Gruppe ganz
viele erstmals mit nach Ettlingen ge-
fahren sind. Es sind die Familien, die
die Freundschaft tragen, ohne sie gehe
es nicht, hob Cools heraus. Auch Hilde
Ruml von der Ettlinger Kolpingsfamilie
unterstrich die Bedeutung der Familien-
freundschaften. Im nächsten Jahr wird
es dann ein großes „Familienfest“ ge-
ben, wenn Kolping-Mikaj ihr 40-jähriges
Jubiläum feiern. Während am Freitag
der Abend in den Familien verbracht
wurde, stand am nächsten Tag ein Aus-
flug an den Mummelsee auf dem Pro-
gramm und am Sonntag ging es nach
dem Gottesdienst in den Asamsaal.
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„Zirkusgeschichten“
zum Mitmachen, Staunen,
Ausprobieren und Zuhören

Museumsfest

herrreinspaziert!!!

So. 5. Oktober 2014 · 11–18 Uhr

Alle wollen hoch hin-
aus - Von Türmen und
Kirchturmspitzen
Am Sonntag, 28. September bietet das
Museum aufgrund des enorm großen
Interesses um 15 Uhr noch einmal die
Führung „Alle wollen hoch hinaus - Von
Türmen und Kirchturmspitzen“ an. Erfah-
ren Sie bei diesem Rundgang Interes-
santes und Wissenswertes rund um die
Ettlinger Türme, welcher der älteste oder
der höchste Turm in der Stadt ist und wie
viele Türme eigentlich das Schloss hat.
Zum Abschluss führt der Weg in den
Rathausturm hinauf. Dort lernen Sie
mehr als 300 Jahre Glockengeschichte
kennen und genießen den Blick in die
romantische Altstadt. Die Teilnehmerzahl
ist begrenzt, Restkarten sind im Vorver-
kauf am Museumsshop erhältlich.
Dauer: 90 Minuten
Treffpunkt: Museumsshop im Schloss.
Gebühr: 6 €.

Stadtwerke Ettlingen
präsentieren weitere
„Filmsternstunden“
in Kulisse!
Am Montag, 29.September um 20 Uhr
startet mit MAMMA MIA die 3. Staffel
im Programm „Sternstunden der Film-
geschichte“, die dank der Stadtwerke
über die Filmleinwand „flimmern“. Neun
Filme, darunter auch zwei Energiefilme
werden gezeigt werden. MAMMA MIA
ist die schwungvolle Verfilmung des
erfolgreichen ABBA-Musicals. Alle Dar-
steller, darunter Meryl Streep und Pierce
Brosnan singen selbst. Ab 19:30 gibt
es zu jeder gekauften Eintrittskarte ein
Glas Prosecco gratis. Die unvergessli-
chen ABBA-Hits sorgen für gute Laune.
Am 31. Oktober geht es mit dem Stumm-
film Nosferatu weiter, mit Lothar Arnold
am Piano. Hitchcocks Meisterwerk „Das
Fenster zum Hof“ folgt am 17. November
und am 12. Januar dürfen sich alle Blues
Brothers Freunde freuen. Am 2. Februar
wird bei Scarface die Geschichte vom
Tellerwäscher zum Millionär erzählt mit Al
Pacino. Als Norman Bates erlangte An-
thony Perkins Weltruhm im berühmten
Hitchcock Thriller „Psycho“, der am 23.
Februar kommt. Watermark ist eine Do-
kumentation über die lebens- und kultur-
spende Kraft des Wassers, gezeigt wird
der Film am Weltwassertag, 22. März um
11.30 Uhr, die Stadtwerke werden vor Ort
sein, wie auch am Montag, 11. Mai, wenn
der polarisierende Dokumentarfilm „Plas-
tic Planet“ in der Kulisse läuft. Er illustriert
die Belastung von Mensch und Umwelt
durch jegliche Form von Plastik. Fast ei-
nen Monat zuvor, am 13. April, läuft die
weltberühmte Gaunerkomödie „Der Clou“.
Karten können ab sofort gebucht oder online
bestellt werden (www.kulisse-ettlingen.de).
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2015 feiert Oberweier 900 Jahre
Zur Vorbereitung der 900-Jahr-Feier-
lichkeiten trafen sich am Montag dieser
Woche im Sitzungssaal der Ortsverwal-
tung Oberweier Vertreter der örtlichen
Vereine, der freiwilligen Feuerwehr Ober-
weier sowie der Jäger, die neue Leite-
rin des Kindergartens St. Raphael, der
Rektor der Grundschule und Einwohner
von Oberweier. Unterstützend begleitet
werden die Vorbereitungen von Dr. Ro-
bert Determann, Leiter des Kultur- und
Sportamtes.

Im Jahr 2015 wird es einen offiziellen
Festakt am Samstag, 25. April 2015 in
der Waldsaumhalle von Oberweier und
ein erweitertes Dorffest am 3. und 4. Juli
2015 geben.

Auf dem Treffen am Montag wurde ein
Festausschuss für die Veranstaltung in
der Waldsaumhalle und das Dorffest ge-
bildet, auch wurde das Logo für die
Feierlichkeiten vorgestellt und verab-
schiedet.

Über weitere Details wird regelmäßig im
Amtsblatt informiert werden unter der
Rubrik „Oberweier“.

Der nächste Besprechungstermin ist der
Montag, 13. Oktober. Hierzu eingeladen
sind neben den bereits aktiven Teilneh-
mern alle Einwohner von Oberweier sich
an den Vorbereitungen und den Feier-
lichkeiten zu beteiligen.

HWK-Betriebsstätte
feierte Richtfest

Am Freitag, 19. September feierte die
Lebenshilfe Karlsruhe, Ettlingen und
Umgebung Richtfest auf der Baustel-
le ihrer HWK-Betriebsstätte Ettlingen.
Nur fünf Monate nach Grundsteinlegung
steht dort bereits der Rohbau des drei-
geschossigen Erweiterungsgebäudes
mit über 1600 qm Netto-Grundfläche.
Mit diesem Gebäude will die Lebens-
hilfe dem gestiegenen Platzbedarf am
Standort Ettlingen Rechnung tragen und
zudem eine Ersatzlösung für das nicht
mehr taugliche Kantinen- und Büroge-
bäude schaffen. Gleichzeitig soll damit
auch die Verkehrssituation im Bereich
der Zufahrt und des Hofs für den Per-
sonen- und Fahrzeugverkehr verbessert
werden.
Lebenshilfe-Geschäftsführer Norbert van
Eickels lobte die gute Zusammenarbeit
der beteiligten Firmen und dankte den
anwesenden Vertretern der benachbar-
ten Firmen für die hilfreiche Unterstüt-
zung während der Bauzeit. Diese stellen
der HWK unter anderem einen Teil ihrer
Parkfläche für die Zu- und Abfahrt der
Beschäftigten mit Behinderung zur Ver-
fügung.
Das Investitionsvolumen des Bauvorha-
bens beträgt nach heutigem Stand 4,6
Millionen Euro brutto. Die Finanzierung
erfolgt mit Zuwendungen des Kommu-
nalverbands für Jugend und Soziales
Baden-Württemberg (KVJS), des Landes
Baden-Württemberg, der Bundesagen-
tur für Arbeit und aus Eigenmitteln des
Vereins. Die Fertigstellung ist für Som-
mer 2015 geplant.

Donnerstag, 9. Okt. 2014
19.30 Uhr · Stephanus-Stift
„Am Stadtgarten“
Ettlingen · Stadtbahnhof 4

Eintritt frei - um eine Spende für die Hospizarbeit
in Ettlingen wird gebeten.
Eine Teilnahmebestätigung wird ausgestellt.

Wir danken dem Träger
der Stephanus-Stifte
für die Bereitstellung
der Räumlichkeiten.

Vortrag und Gespräch
„Zwischen Maximaltherapie
und Behandlungsverzicht“
Ethisch verantwortlich handeln

am Lebensende

hospizdienst
ettlingen

Christiane
Pothmann

Palliativfachkraft,
Einsatzleiterin „Palliative

Care Team Arista“

Heribert
Kampschröer
Diplomtheologe
Trauerbegleiter

Die Vortragenden werden das Thema
aus ethischer und medizinisch-
pflegerischer Sicht beleuchten.

Vorverkauf
Buchhandlung Abraxas

07243 – 31511
Stadtinformation

07243 -101-380
------------------------------------------------------------------------

Eigeninszenierung

„Der Hexer“
Krimi von Matthias Hahn

nach dem Roman von Edgar Wallace
Regie: Daniel Frenz

Sa, 27. September, 20 Uhr - Premiere
Sa, 04. und 11. Oktober, 20 Uhr
So, 05. und 12. Oktober, 19 Uhr

es spielen: Carmen Steiner, Anna Plummer,
Bernd Hagemann, Sven Herrmann, Peter Werner,

Matthias Hüther, Markus May und Yousef Mostaghim

www.kleinebuehneettlingen.de
Schleinkoferstraße / Ecke Goethestraße

Personalausweise und Reisepässe
Beim Beantragen muss die Geburts- oder Heiratsurkunde je nach Familienstand im Original oder als Kopie vorgelegt werden.
Bei ausländischen Urkunden sollten die Formalitäten vorab beim Bürger-büro/Ortsverwaltungen erfragt werden.
Personalausweise, beantragt vom 28. August bis 10. September können unter Vorlage des alten Dokuments abgeholt wer-
den, sobald der PIN-Brief eingegangen ist.
Reisepässe, beantragt vom 29. August bis 8. September können unter Vorlage der alten Dokumente vom Antragsteller oder
von einem Dritten mit Vollmacht abgeholt werden. Öffnungszeiten Bürgerbüro: montags und mittwochs 7 - 16 Uhr, dienstags
8 - 16 Uhr, donnerstags 8 - 18 Uhr, freitags 8 - 12 Uhr. Tel. 101-222.
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Bürgertreff
im "Fürstenberg"

Anlaufstelle Ettlingen-West – Beratung,
offene Sprechstunde, donnerstags 15-
18 Uhr. Ansprechpartnerin: Frau Leicht
0172/ 7680 125 (Amt für Jugend, Fami-
lie und Senioren)

Offene Bücherecke – lesen, leihen, tau-
schen

Elterncafé für Eltern mit Kindern von 0-3
Jahren, mit Kinderbetreuung und Spie-
langeboten für Kinder 10- 11.30 Uhr,
Ansprechpartner: Frau Günter 07243/
1854462 (FeG Ettlingen), Frau Riemer
07243/ 515 0 (Caritasverband Ettlingen)

Frauen

Stillcafé in Ettlingen
jeden ersten und dritten Freitag des
Monats 10 bis 11.30 Uhr, am 19. Sep-
tember Babys tragen - Tragetuch und
Tragehilfen Arbeitsgemeinschaft freier
Stillgruppen, Erbprinz-Apotheke, Müh-
lenstraße 27, 07243 121 33.

Die FrauenWirtschaftsLounge lädt alle
Mitglieder ein zum„Netzwerkdinner“. Die
Veranstaltung findet im Hotel Erbprinz
am Montag, 29. September ab 19 Uhr
mit anschließendem Buffet statt.
Weitere Informationen sowie Anmeldung
erforderlich bis 26.September unter
www.frauenwirtschaftslounge.de

effeff - Ettlinger Frauen-
und Familientreff e.V.
Middelkerker Straße 2, 07243/ 12369,
www.effeff-ettlingen.de,
eMail: info@effeff-ettlingen.de,
Telefonisch erreichen Sie uns Di & Do
10 - 12 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb
dieser Zeiten den Anrufbeantworter oder
schreiben Sie eine email. Sie werden zu-
rückgerufen. Weitere Beschreibungen
der Kurse etc. finden Sie auf unserer
Homepage. Die Anmeldung der Kurse
erfolgt über das effeff Büro.

Nächste Woche im effeff
Donnerstag, 25. September
Das „Offene Café“ für jedermann 16 – 18
Uhr – Kinderbetreuung im Nebenzimmer.

Dienstag, 30. September
Für unsere Kleinsten - DasZwergenca-
fé 10 – 11.30 Uhr
Eltern mit Baby im ersten Lbj. treffen
sich wöchentl. unter prof. Anleitung –
Thema heute: Babys Füße und erste
Schuhe, Teilnahmegebühr 3,- €, keine
Anm. erfordl. weitere Infos zwergenca-
fe@gmx.de
Sonntag, 28. September
Weltkinderfest im Horbachpark –
13 – 17 Uhr
Mit Kaffee & Kuchen, Waffeln und Brat-
würstchen werden wir für Ihr leibliches
Wohl sorgen. Für die Kinder werden wir
Sackhüpfen und Eierlauf anbieten.
Dienstag, 30. September
Workshop „Re-Done – aus alt mach
neu“– 19.30 Uhr
Das nicht mehr passende Lieblingsstück
unter prof. Anleitung zu neuem Leben
erwecken. Bitte Schere, eigene Nähma-
schine u. d. Lieblingsstück mitbringen.
Gleich anmelden!, Kosten: 10,- € Mit-
glieder, 12,- € Nichtmitglieder.
Mi, 01. und Do. 02. Oktober
Start der Elba®-Kurse für Eltern mit
Babys im ersten Lebensjahr. Kurzent-
schlossene sind herzlich willkommen.
Bitte über das Büro anmelden. Kosten:
85,- € Mitglieder, 95,- € Nichtmitglieder
/ insg. je 10 Termine

Unsere nächsten Termine:
Freitag, 10. Oktober
Babymassage – Wurzeln geben fürs
Leben – insg. 6 Termine, jew. Fr. 10
– 11.30 Uhr, Kosten: 55,- € Mitglieder,
60,- € Nichtmitglieder, Anm. über das
Büro oder zwergencafe@gmx.de erf.
Donnerstag, 16. Oktober
Elternseminar zum Thema „Einfühlsa-
me, gewaltfreie Kommunikation“ – Rette
mich bevor ich explodiere! 4 weitere Ter-
mine – jew. Do. 19 – 21.45 Uhr, Kosten:
110,- € Mitglieder, 120,- € Nichtmitglie-
der – Anm. über das Büro erf.
Montag, 20. Oktober
Literaturkreis um 19.30 Uhr. Beim
nächsten Treffen besprechen wir: Sayed
Kashua: "Tanzende Araber" . Wer mit-
machen möchte, ist herzlich eingeladen
(sollte aber das Buch gelesen haben).
Um kurze telef. Anm. wird gebeten.
Mittwoch, 22. Oktober
Einmal nett und höflich, zweimal nett
und höflich, dreimal nett und höflich,
aber das Kind reagiert gar nicht, es
macht seelenruhig mit dem weiter, was
es angefangen hat - bis wir dann laut

werden, das hilft dann meistens. - Aber
die gute Stimmung ist auch futsch. Heu-
te zeigen wir um 19.30 Uhr den Film
„Wege aus der Brüllfalle“. Im Anschluss
gibt es, um ca. 20.30 Uhr, eine Informa-
tion über den Elternkurs erMUTigung
(nach KESS®), der am 5. November
beginnt.
Samstag, 25. Oktober
Kindersachenflohmarkt- 14 - 16 Uhr -
Anm. unter flohmarkt@effeff-ettlingen.de
Standgebühr: Tisch 5,- €, Kleiderstän-
der 2,50 € und ein Kuchen.

Senioren

Begegnungszentrum am
Klösterle - Seniorenbüro
Klostergasse 1, Ettlingen Tel. 07243
101524 (Rezeption), 101538 (Büro), Fax
718079, seniorenbuero@bz-ettlingen.de
www.bz-ettlingen.de
Beratung und Information: Montag bis
Freitag von 10 bis 12 Uhr,
Cafeteria: Montag bis Freitag von
14 bis 18 Uhr
Sprechstunden des Seniorenbeirates:
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr.

Über das Zentrum sind zu erreichen:
Oase-Dienst "Senioren helfen Senioren"
Wer ehrenamtliche Hilfe für kleinere Ar-
beiten (z.B. kleinere Schreibarbeiten,
Ausfüllen von Formularen und Anträgen
sowie kleinere Reparaturen im Haus)
von Senioren braucht, kann sich an
das Begegnungszentrum wenden. Tel.
07243 101524.

Taschengeldbörse – ein Projekt zur För-
derung des Generationen-Miteinander
Ettlinger Jugendliche helfen für ein Ta-
schengeld Senioren und Familien bei
gelegentlichen Arbeiten im Haushalt, im
Garten, am Computer und ähnlichen Tä-
tigkeiten, Tel. 07243 101524.

Haustier-Notdienst
Anfragen oder Beratung: montags 10
bis 12 Uhr bei Birgitte Sparkuhle, Tele-
fon 07243 77903 (privat/AB), oder de-
ren Vertretung, Ksenija Stieper, Telefon
07243 9391717 (privat/AB).

Veranstaltungstermine
Fr., 26.09., 09:30 Uhr: Sturzprävention
1, Hobby-Radler „Kleine Runde“- Treff:
Wasen; 14:30 Uhr: Vortrag Volksbank:

Viel Freude beim „Filzen“
Wer hätte gedacht, dass aus Wolle, Wasser und Olivenseife im Handumdrehen farbenfrohe Körbchen entstehen können? Diese
tolle Erfahrung durften jetzt die Mädchen und Jungen des Ferienkurses „Filzen“ machen, den die Jugendstiftung der Sparkasse
Karlsruhe angeboten hat. Einen Nachmittag lang wurde der Seminarraum der Sparkasse in Ettlingen am Marktplatz in eine
kreative Werkstatt umfunktioniert. Zwölf Kinder im Alter von 6 bis 8 Jahren haben sich dort unter fachkundiger Anleitung in die
Kunst des Filzens einweihen lassen. Mit Begeisterung wurden die bunten Wollfäden so lange bearbeitet, bis sie die gewünschte
Form angenommen hatten. Da dabei auch einiges an Muskelkraft benötigt wurde, gab es zur Stärkung Brezeln und Getränke
für die jungen Künstlerinnen und Künstler, die zum Abschluss stolz ihre Werke präsentierten.
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Erben und Vererben, Aquarellmalen;
15:15 Uhr: Singgemeinschaft 50plus
singt im Stehlinhaus.
Mo., 29.09., 10 Uhr: Englisch für Anfän-
ger 1; 13 Uhr: Tischtennis „Wirbelwind“
in der Kaserne; 14 Uhr: Mundorgel-Spie-
ler, Handarbeitstreff; 14:30 Uhr: Bridge;
19 Uhr: „La Facette“ Theaterprobe, Ke-
geln - Huttenkreuz.
Di., 30.09., 10 Uhr: Hobby-Radler
„Rennrad“ - Treff: Haltestelle Horbach-
park, Schach „Die Denker“, Englisch
für Fortgeschrittene; 14 Uhr: Rommee-
Hand, Boule-Gruppe 1 (Wasen) und
Boule-Gruppe 2 (Neuwiesenreben); 17
Uhr: „Intermezzo“ Orchesterprobe.
Mi., 01.10., 09:30 und 10:45 Uhr: Gym-
nastik 1 und 2 (DRK-Haus); 10 Uhr:
Englisch Anyway und Refresher; 14 Uhr:
Rommee-Spieler; 14:30 Uhr: Doppel-
kopf; 15 Uhr: Flöten-Ensemble; 18 Uhr:
„Graue Zellen“, Theaterprobe.
Do., 02.10.,10 Uhr: Französisch für An-
fänger „Les Débutants“, Geschichts-
arbeitskreis; 13 Uhr: Tischtennis „Wir-
belwind“ in der Kaserne; 14 Uhr:
Rommee-Joker, Boule-Gruppe 3 – Wa-
sen, Freundeskreis 38/39; 15 Uhr: Ca-
nasta, Jahrgangstreffen 27/28; 18:30
Uhr: ArtEttlingen; 19 Uhr: „La Facette“
Theaterprobe, Senioren-Tanzkreis.
Über regelmäßig stattfindende Grup-
penveranstaltungen informiert ein
grünes Faltblatt, das im Begegnungs-
zentrum in der Klostergasse 1 ausliegt,
ausführlich. Abweichungen davon wer-
den an dieser Stelle bekannt gegeben,
sofern dem Seniorenbüro entspre-
chende Informationen vorliegen.

Computer-Workshops im September
Mo 29.09. 10 Uhr Smartphone und
Tablet mit Google Android
Di 30.09. 14 Uhr PC-Grundwissen 2
Die Workshops finden im Begegnungs-
zentrum statt. Eigene Notebooks/Lap-
tops können mitgebracht werden. Wei-
tere Informationen können den an der
Rezeption ausliegenden Handzetteln
entnommen werden oder unter www.
bz-ettlingen.de.

Hinweise zu Veranstaltungen
Neue Bilder in der Cafeteria
Die neue Ausstellung in der Cafeteria
des Begegnungszentrums zeigt Bilder
und Parabeln von Joachim Pertzel. Die
Ausstellung kann bis Ende November
während der Öffnungszeiten der Cafe-
teria im Begegnungszentrum besichtigt
werden.

Doppelkopf Neu
Die „Doppelkopf“-Spieler treffen sich
nun jeden Mittwoch um 14:30 Uhr im
Begegnungszentrum.

"Erben und Vererben"
Der Generationenberater der Volksbank
Ettlingen, Johannes Schwab, wird am
Freitag, 26. September 2014, 14:30 Uhr
im Begegnungszentrum über die Gestal-
tungsmöglichkeiten der Vermögensüber-

gabe und unterschiedliche Vollmacht-
regelungen informieren. Anmeldung ist
unbedingt erforderlich, persönlich oder
unter 07243 101-524.

Vorabinformation für Lyrikfreunde
Lesung – „Gedichte sind Nahrung für
die Seele“ von Günther Schollmann und
Team mit Musik und Gesang am Sonn-
tag, 5. Oktober, 15 Uhr, im Begegnungs-
zentrum. Mitwirkende: Heinz Günther
Blank (Bariton), Stefen Huber (Flöte),
Hans-Hugo Kamrath (Klavier). An die-
sem Nachmittag ist auch die Cafeteria
des Begegnungszentrums geöffnet.

Mit Karte-ab-60 ins Keramikmuseum
in Zell a. H.
Die Zeller Fayence Fabrik wurde 1794
in Zell am Harmersbach gegründet. Zell,
eine ehemalige Freie Reichsstadt, liegt
zwischen Offenburg und Freiburg. Zwei
Jahre nach der Gründung entwickelte
der Obermaler Karl Schöner anlässlich
der Geburt seiner Tochter das „Hahn
und Henne“-Motiv, mit dem die Zeller
Keramik weit über Deutschland hinaus
bekannt wurde. In dem Keramikmuse-
um werden auf 160 qm Fläche seltene
Stücke von der Jugendstilzeit bis zur
heutigen Produktion gezeigt. Bevor das
Museum besichtigt wird, gibt es nach
dem Mittagessen eine einmalige und
zauberhafte Überraschung. Abfahrt ist
am Dienstag, 7. Oktober, 10:28 Uhr, am
Bahnhof Ettlingen-Stadt (Karlsruhe Hbf.
11:09 Uhr). Bei der Anmeldung, Frei-
tag, 26.9., bis Donnerstag, 02.10., ist ein
Kostenbeitrag von 17 EUR für Eintritt,
Führung und BW-Ticket zu entrichten
und aus der beiliegenden Speisekarte
das Essen auszuwählen.

Tierfreunde bieten im Oktober zwei
Wanderungen an
Am Mittwoch, 8. Oktober, 10 Uhr, treffen
sich die Tierfreunde in der Wilhelmstra-
ße (Nähe „Jägerstube“). Von dort geht
es mit Pkws nach Dobel (Wanderpark-
platz „Jägerhaus“). Die Wanderung ca.
5,3 km lang und mit 130 Höhenmetern
führt durch den Wald. Wer eine Mitfahrt
zum Ausgangspunkt benötigt, möge
dies bei der Anmeldung bitte mitteilen.
Gemeinsamer Abschluss für Wanderer
und Nichtwanderer ca. 13 Uhr in der
„Jägerstube“ in Ettlingen. Auskünfte und
Anmeldungen bitte bis 3. Oktober 2014
bei Birgitte Sparkuhle, 07243 77903
(AB).
Die 2. Wanderung (für einen guten
Zweck) ist am Samstag, 18.10.. Auf viel-
fachen Wunsch wollen die Tierfreunde
noch einmal das Essen (ca. 13 Uhr) im
veganen Restaurant in Mühlacker (ca.
45 Minuten Fahrzeit) mit einer kleinen
Wanderung verbinden. Treffpunkt um
10 Uhr in der Wilhelmstraße (Nähe „Jä-
gerstube“) zur gemeinsamen Fahrt zur
„Sehnsuchtsküche“ in Mühlacker. Wer
eine Mitfahrt benötigt, möge dies bei
der verbindlichen Anmeldung (wegen

der reservierten Plätze im Restaurant)
mitteilen. Um eine Spende für die Tiere
(ab 5 EUR) wird gebeten. Ab ca. 15 Uhr
Rückfahrt nach Ettlingen. Auskünfte und
Anmeldungen bitte bis 10. Oktober bei
Birgitte Sparkuhle, 07243 77903 (AB).

Literaturkreis
Der nächste Termin des Literaturkreises
ist am Dienstag, 21. Oktober 11 Uhr,
im Begegnungszentrum am Klösterle,
Klostergasse 1. Es wird das Buch „Der
geheime Teilhaber“ von Joseph Conrad
besprochen. Gäste sind willkommen.

seniorTreff
Ettlingen-West
Montag, 29. September
09:00 Uhr – Yoga auf dem Stuhl
(Warteliste für Folgekurs liegt aus)

Dienstag, 30. September
09:00 Uhr – Sturzprävention
10:15 Uhr – Sturzprävention
16:00 Uhr – Offenes Singen
Mittwoch, 1. Oktober
14:00 Uhr – Boule „Die Westler“ –
Entenseepark

Donnerstag, 2. Oktober
09:00 Uhr – Sturzprävention
14:00 Uhr – Offener Treff
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im Bürgertreff
im Fürstenberg, Ahornweg 89 statt.

Beratung, Anmeldung und Information:
Donnerstags von 10-12 Uhr persönlich
im seniorTreff Ettlingen-West, im Fürs-
tenberg, Ahornweg 89.

Jugend

Rohrackerweg 24,
Tel.: 07243-4704, www.kjz-specht.de

Auf die Bühne, fertig, los!
Zeig´ Dein Können, egal ob alleine oder
mit Freunden, musikalisch oder kreativ,
sportlich oder künstlerisch. Am Sams-
tag, 18. Oktober hast du die Möglichkeit
dich, auf der Bühne des Kinder- und Ju-
gendzentrums Specht zu präsentieren.
Allerdings nicht vor einem öffentlichen
Publikum, sondern vor einer kleinen net-
ten Jury, die gerne junge Talente ken-
nenlernen möchte.
Und wer weiß? Vielleicht ergibt sich so
das eine oder andere Engagement!
Weitere Informationen und Anmeldung
(bis 02.10.) im Kinder- und Jugendzen-
trum Specht, Rohrackerweg 24, 07243/
4704 oder im Amt für Bildung, Jugend,
Familie und Senioren, Jonas Günter,
07243/ 101 499.
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Die Sommerferien sind vorbei und die
Schule hat begonnen. Wir vom Specht
wünschen auch den 1.-Klässlern einen
tollen Start. Sobald Ihr Kind die Schule
besucht, gibt es nachmittags im Specht
neben einem Mittagessensangebot ver-
schiedenste Spiel-, Lern- und Freizeit-
angebote für Altersgruppen bis 25 Jah-
ren. Um auch in den Ferien Kindern
spannende Unterhaltung zu bieten, gibt
es auch in den Herbstferien wieder 3
Tage Spaß im Rahmen einer „Zeitreise“:

SUPERHELDEN - Spannende HERBST-
FERIEN*
Ferienspaß für Kids ab 8 J., vom 27.-
29.10., jeweils von 10-16 Uhr, 48 €;
Anmeldung erforderlich!

MITTAGSTISCH mit Vor-, Hauptspeise
und Dessert gibt‘s für 3 € von MO-FR
von 12-14 Uhr; aktueller Speiseplan un-
ter www.kjz-specht.de

TREFF AM MITTAG mit Billard, Kicker
und Brettspielen MO-DO von
14-15.30 Uhr

HAUSAUFGABENHILFE* für Schulkinder
ab der 5. Klasse für 3 € pro Termin,
MO-DO von 14-16 Uhr; Anmeldung er-
forderlich!

TÖPFERKURS FÜR KIDS* 6x MI, ab 6
J., ab dem 24.9., 15-16:30 Uhr, 42 €*

DAS SPECHTMOBIL IST UNTERWEGS
bis Ende Oktober mit Spiel- und Bas-
telaktionen jeden MI und DO von 15:30-
17 Uhr; nähere Infos auf unserer Home-
page

KINDERFLOHMARKT* SO, 12.10.
14-17 Uhr, Standgebühr 5 € + 1 Kuchen

KIDSTREFF mit Spielen, Basteln und
Outdoor-Aktionen von 7 bis 10 Jahren,
DO von 15.30-17 Uhr, ohne Anmeldung

OFFENER Teen-Treff mit Spielen, Ko-
chen, Chillen, für Kids und Teens bis
einschließlich 14 Jahren, MO und DI je-
weils von 16-19 Uhr, 0 €

TONSTUDIO jeden DO von 16.30-
18.30 Uhr, ohne Altersbeschränkung

SPECHTCAFES mit Billard, Kicker, Ka-
raoke, Essen, Discos und Turnieren, MI
von 18-21 Uhr, FR von 18-22 Uhr, jeden
2. und 4. SA im Monat von 18-22 Uhr

OFFENE HOLZWERKSTATT jeden DO,
16-18 Uhr, Materialkosten nach Ver-
brauch, ab 10 J.

FEUERSCHALE* (Ton+Wachs) 2x DO,
9.+16.10., jeweils von 15-16:30 Uhr,
9 €, ab 6 J.

Koch-/ Infosamstag für Eltern und Kin-
der/ Jugendliche GESUNDE SNACKS
FÜR DIE SCHULE*
- Tipps und Ideen SA 18.10., 10-13 Uhr,
3 € p.P.
* Anmeldung erforderlich

Neues aus den
Partnerstädten

Deutsch-Russische
Gesellschaft Ettlingen
Stadtratswahl in Gatschina
Am 14. September fanden im Leningra-
der Gebiet und somit auch in der Stadt
und im Landkreis Gatschina Wahlen
statt, in denen sich Kandidaten aus 6
verschiedenen Parteien sowie parteiun-
abhängige Kandidaten für Gemeinde-,
Stadt- und Kreisratssitze bewarben.
Vergleichbar also mit Kommunalwahlen
in einem deutschen Bundesland.
Die Stadt Gatschina, ca. 93.000 Ein-
wohner, ist in 11 Wahlkreise unterteilt, in
denen maximal 12 Personen kandidier-
ten. Aus jedem Wahlkreis ziehen die 3
Personen mit den meisten Stimmen in
den Stadtrat ein. Der Stadtrat in Gat-
schina besteht also aus 33 Mitgliedern,
die Legislaturperiode beträgt 5 Jahre.
In den 11 Wahlkreisen konnten sich 32
Personen durchsetzen, die der Partei
„Einiges Russland“ angehören, sowie
ein unabhängiger Kandidat. Gescheitert
sind alle Kandidaten der Liberal-Demo-
kratischen Partei, der Kommunistischen
Partei, Partei Gerechtes Russland und
der Vaterlandspartei.
Von den 33 gewählten Räten gehörten
26 bereits dem alten Stadtrat an, dar-
unter einige in Ettlingen bekannte Per-
sonen wie die Direktorin der Schule 9,
Ärzte, Selbstständige, Direktoren und
Angestellte kommunaler Betriebe, Per-
sonen von Presse und Fernsehen und
Sportfunktionäre. 9 Frauen und 24 Män-
ner, die Jüngsten 26 bzw. 28 Jahre.

Umweltinfo

Agendgruppe *Albfreunde*
Arge *Horbachfreunde*
Ettlingen
Zum Kinderfest 28. September:
Einweihung des *NEPTUNle - 7 Biotope
- NaturREICHs* ...
Die als Projekt-Arbeitsgemeinschaft von
den *Albfreunden* und *Robberg-Freun-
den* gegründete Arge *Horbach-Freun-
de* stellt sich kommenden Sonntag mit
"vollem Programm" vor. "Gemeinsam
mit unseren Mitstreiter/-innen werden
wir das 1.500 m² umfassende, ausge-
flaggte Areal zwischen *NEPTUNle* und
*AGADIRs whirlpool* zu einem "NATÜR-
lich NATUR-Reich gestalten!" verspre-
chen die Aktivisten Harald K. Freund
und & Joe Walz & HorbachAmigos...
Programm: "Späße mit Spiele-Kiste
der Arge Sport", "Geschicklichkeitslauf
durch die Linsensuppe-Sau-Suhle",
"Blätter-Rallye", "Schwallflößerei auf

den Spuren der Alten Flößer mit Floß-
Wettrennen".
Zeit: So., 28.9., 13 bis 18 Uhr
Ort: Obere Horbachaue unterh. Hellberg
Kostenfrei / keine Anmeldung
Bitte mitbringen: ggf. trockene Ersatzkla-
motten, Hand- und Liegetuch, schlamm-
und wasserrobuste Schuhe, Käscher.
Hinweis: Wasserrobuste sozialverträgli-
che Vierbeiner sind willkommen.

Kunsthandwerk mit viel Geschick und
Fantasie hergestellt
Herbst und Winter sind die Jahreszeiten
der Kerzen. Als Tischdekoration, oder
für Zeiten der Entspannung und Besin-
nung, hat ihr warmes Licht seinen Platz
in unseren Wohnungen. Aus fairem Han-
del bietet der Weltladen dazu handbe-
malte Kerzen aus Südafrika an.
Unser Lieferant „Contigo“ ist seit Jahren
Partner von KAPULA Candles. Dieser
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Produzent ist in der Region an der Süd-
spitze Afrikas weit und breit der einzige
Arbeitgeber. Er beschäftigt 80 Mitarbei-
ter und finanziert eine Arbeitslosenver-
sicherung sowie eine Krankenkasse. In
der Kerzengießerei arbeiten nur Männer,
in der Mal- und Designabteilung sind
98% der Beschäftigten Frauen. Bei Neu-
einstellungen werden die Schulabgänger
der Region bevorzugt. Verwendet wird
nur bestes Paraffin, mit einem hohen
Schmelzpunkt. Die Pigmentfarben sind
aus Deutschland. Sie sind ungiftig und
verbrennen rückstandsfrei.
Auch ein Angebot aus Kambodscha setzt
uns in Erstaunen. Denn exklusive Recy-
clingtaschen aus Zementsäcken sind die
Nachhaltigkeit in Perfektion. Unser Han-
delspartner „Villageworks“ aus Kambod-
scha stellt diese hochwertigen Recyclingta-
schen her. Die Beschaffung ist nachhaltig,
ökologisch und fair. „Villageworks“ kauft
von der armen Landbevölkerung Verpa-
ckungsmaterial an, das auf dem Land wild
entsorgt wurde. Die mittellose Landbevöl-
kerung kann dabei einen kleinen Verdienst
erzielen. Die Verpackungsmaterialien wer-
den gereinigt. Da die Taschen alle aus
Zementsäcken gefertigt werden, die un-
terschiedlich bedruckt sind, unterscheiden
sich auch die Muster und Bilder auf den
Taschen. Keine Tasche ist wie die andere.
Lassen Sie sich überraschen!
Besuchen Sie uns im Weltladen und
staunen Sie über Fantasie und Kunstfer-
tigkeit unserer Hersteller. Unterstützen
Sie, durch Ihren Kauf, die Eigeninitiati-
ven vieler kleiner Produzentengruppen,
die im großen Welthandelsablauf nur ge-
ringe Chancen haben.
Fairkaufen im Weltladen in der Leopoldstr.
20, geöffnet Montag bis Freitag 9.30 bis
18.30, Samstag 9.30 bis 13.00 Uhr,
Tel. 94 55 94, www.weltladen-ettlingen.de

Musikschule
Ettlingen

Aufgepasst und
mitgemacht
Der Beginn mit Musik
Im Herbst beginnen wieder die neuen
Grundstufenkurse der Musikschule Ett-
lingen, über die wir in der vergangenen
Zeit mehrfach an dieser Stelle informiert
haben.
Kinder, Eltern aufgepasst!
Es gibt zurzeit noch freie Plätze in fol-
genden Kursen:

Fridolino-Minis:
Alter: 18 - 27 Monate, Eltern-Kind-Gruppe
Termin: Dienstag, ab 4. November, 17 Uhr
Unterrichtsort: Musikschule
Kursleiterin: Ingrid Zirke
Termin: Donnerstag, ab 6. November,
10 Uhr
Unterrichtsort: Musikschule Ettlingen
Kursleiterin: Ingrid Zirke

Termin: Donnerstag, ab 6. November,
16.45 Uhr
Unterrichtsort: Musikschule Ettlingen
Kursleiterin: Ingrid Zirke

Fridolino-Minis:
Alter: 27 Monate - 3 Jahre, Eltern-Kind-
Gruppe
Termin: Donnerstag, ab 6. November,
9 Uhr
Unterrichtsort: Musikschule
Kursleiterin: Ingrid Zirke
Termin: Freitag, ab 10. Oktober, 16.30 Uhr
Unterrichtsort: Musikschule
Kursleiterin: Bettina Vogt

Fridolino-Maxis:
Alter: 3 – 4 Jahre, Eltern-Kind-Gruppe
Termin: Donnerstag, ab 6. November,
15.45 Uhr
Unterrichtsort: Musikschule
Kursleiterin: Ingrid Zirke

Fridolino, unser Musikschulbär, lädt
Kinder und Erwachsene ein, mit ihm ge-
meinsam die Welt der Musik zu entde-
cken. Er hält für Klein und Groß vielfältige
musikalische Spielmöglichkeiten bereit
und weckt die Freude an der Musik.
Klang- und Rhythmusspiele, Musikge-
schichten, Lieder, Verse, Finger-, Bewe-
gungs- und Tanzspiele bringen Kinder
und Erwachsene miteinander in Kontakt
und geben im Lauf der Zeit eine mu-
sikalische Schatzkiste mit nach Hause.
Während die Aktionen unserer Minis
noch sehr auf die eigenen Eltern bezo-
gen sind, lernen die Maxis zunehmend,
selbständig zu agieren und auf andere
Kinder oder die Lehrerin zuzugehen.
Die Fridolino-Gruppe von 8-10 Eltern-
Kind-Paaren trifft sich einmal pro Woche
für 45 Minuten in der Musikschule Ettlin-
gen und in Karlsbad-Langensteinbach.
Eine Schnuppermöglichkeit während der
laufenden Kurse bzw. der Einstieg in be-
stehende Gruppen - ist nach vorheriger
Anmeldung im Sekretariat (soweit Plätze
frei sind) - jederzeit möglich.

Musifanten
Die Musikalische Früherziehung
Alter: ca. 4 ½ Jahren (2 Jahre vor Schul-
beginn)
Termin: Dienstag, ab 7. Oktober, 17 Uhr
Unterrichtsort: Musikschule
Kursleiterin: Brigitte Graf
Termin: Mittwoch, ab 5. November, 15 Uhr
Unterrichtsort: Musikschule
Kursleiterin: Ingrid Zirke
Der Musifant als Leitfigur der Musikali-
schen Früherziehung möchte Kinder, die
Interesse an Musik zeigen und gerne
singen, tanzen und Musik hören, zu ge-
meinsamen Musikstunden einladen. Un-
sere „Musifanten“-Kinder machen dort
Bekanntschaft mit Grundschlag, Rhyth-
mus, Melodie, Sprache, Bewegung,
rhythmischen Spielen, Tanz und darstel-
lendem Spiel. Sie musizieren mit ein-
fachen Instrumenten, hören spannende
Musikbeispiele und lernen viele klassi-
sche Musikinstrumente kennen. Unsere
Musik kann auch aufgezeichnet werden

- beim Malen, in graphischer Notation
oder in traditioneller Notenschrift.
Die Musifanten - Gruppe von 10-12 oder
8–9 Kindern trifft sich zwei Jahre lang
einmal pro Woche für 75 bzw. 60. Mi-
nuten.
Unterrichtsorte sind: Musikschule Ettlin-
gen und die Außenstellen Karlsbad-Lan-
gensteinbach und Marxzell-Pfaffenrot.

Musikladen
Der Musikladen/Grundkurs für Kinder
von 6 Jahren bzw. Schulanfänger
Termin: Donnerstag, ab 2. Oktober,
15.30 Uhr
Unterrichtsort: Musikschule
Kursleiterin: Barbara Kuon
Die einjährige Musikalische Grundaus-
bildung für Schulanfänger der “Musi-
kladen“.
Im Laufe des Kurses lernen die Kinder
verschiedene musikalische Angebote
unseres Musikladens kennen: Klangge-
schichten, Lieder, freie Bewegungsspie-
le, Tänze, elementares Instrumentalspiel,
Musikhören etc. fordern unsere Spiel-
freude, Fantasie und Kreativität heraus.
Ausgehend von der grafischen Notation
werden Parameter, Notenwerte, Taktarten
und die traditionelle Notenschrift erarbei-
tet. Durch eine intensive Instrumenten-
information – wir lernen alle Instrumen-
tenfamilien kennen und probieren viele
Instrumente aus – sind die Kinder und
Eltern am Ende des Kurses in der Lage,
das „richtige Instrument“ für einen weite-
ren Instrumentalunterricht zu finden.
Derzeitige Unterrichtsorte: Musikschu-
le Ettlingen-Stadt. Bei entsprechender
Nachfrage kann der Kurs auch an weite-
ren Ortsteilen angeboten werden.
Für weitere Informationen und Anmel-
dungen steht Ihnen die Verwaltung der
Musikschule gerne persönlich (Pforzhei-
mer Str. 25, 76275 Ettlingen), telefonisch
(07243/101312) oder per Mail (musik-
schule@ettlingen.de) zur Verfügung.
Weitere Angebote finden Sie auch unter
www.musikschule-ettlingen.de

Sonntag, 12. Oktober 2014, 17 Uhr

Saal der Musikschule

Eintritt frei

www.musikschule-ettlingen.de
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Stadtbibliothek
Montag, 29. September, 10 – 12.30 Uhr
„Wir lesen vor“ - Forum für Vorleser
Lesen Sie gerne? Vorlesen bietet die
Gelegenheit, die eigene Freude an Ge-
schichten weiterzugeben und Kinder für
das Lesen zu begeistern.
Viele Vorlese-Vorbilder sind bereits in
Ettlingen in Kindergärten, Schulen und
Senioreneinrichtungen aktiv. An diese
und alle anderen, die sich fürs Vorlesen
engagieren wollen, richtet sich unsere
Veranstaltung. Wir bieten die Möglich-
keit, andere Vorleser kennen zu lernen
und Erfahrungen auszutauschen. Aktu-
elle Lesetipps zum Vorlesen stellen wir
Ihnen vor.
Anmeldung unter 07243/101-207 oder
stadtbibliothek@ettlingen.de

Vorlesezeit für Kleine und Große
Geschichten in verschiedenen Spra-
chen für alle Interessierten von 4 bis
99 Jahren präsentiert die Stadtbibliothek
in diesem Herbst immer samstags um
10.30. Hier die Termine zum Vormerken:

Treff am Samstag
Mit wechselnden ehrenamtlichen Vorle-
serinnen
Samstag, 27. September, 25 .Oktober,
29. November und 13. Dezember
Türkisch-deutsche Vorlesestunde
Samstag, 11. Oktober,
Samstag, 15. November
Französisch-deutsche Vorlesestunde
Mit Heide und Jean-Jacques Itasse.
Samstag, 18. Oktober,
Samstag, 06. Dezember
Spanisch für Kinder
Mit Ana Lilia Gerner
Samstag, 08. November
Die Vorlesestunden sind ein offenes Ver-
anstaltungsangebot, es ist keine Anmel-
dung erforderlich.

E-Books – mehr Spaß am Lesen
Sie wollen all ihre Bücher immer mit
dabei haben? Kein Problem. Entdecken
Sie die Vorzüge des digitalen Lesens.
Mit unseren E-Book Empfehlungen
tauchen Sie ein in farbenprächtige Ge-
schichten, spannende Thriller und toll-
kühne Abenteuer.
Smokler, Jill: Das teuflische Mama-
Buch – Bekenntnisse einer Mutter mit
Fehl und Tadel Natürlich lieben Sie ihre
Kinder! Doch mal ehrlich: Sind Sie nicht
auch froh, wenn Sie sechs Stunden am
Stück schlafen, allein auf die Toilette ge-
hen oder Gespräche führen dürfen, die
aus mehr als „Dadabrrr, pfüah!“ beste-
hen? Witzig und respektlos wird in die-
sem Buch beschrieben, was keine Frau
zugeben mag. Ein hinreißend komisches
Buch, bei dem kein Auge trocken bleibt.
Caspari, Sofia:
Das Lied des Wasserfalls
Argentinien, 1897. Clarissa und Javier
feiern den ersten Hochzeitstag mit ei-
nem Ausflug an die Iguazú-Wasserfälle.

Doch der Tag endet schrecklich: Claris-
sa verliert ihren Mann, ihre Familie und
ihr Zuhause. Zur gleichen Zeit befindet
sich der Arzt Robert Metzler auf einer
Expedition durch den Dschungel. Am
Flussufer findet er die ohnmächtige Cla-
rissa. Er bringt die Frau zur Farm seiner
Eltern. Noch ahnt er nicht, dass sie eine
Gejagte ist ...
Picoult, Jodi: Solange du bei uns bist
Edward hat keinen Kontakt mehr zu sei-
ner Familie, seit er wegen eines Streits
nach Thailand ausgewandert ist. Eine
schreckliche Nachricht führt ihn zurück
in die USA: Sein Vater liegt im Koma,
die Chancen auf Genesung sind mini-
mal. Während seine Schwester Cara auf
ein Wunder hofft, will Edward den Vater
sterben lassen und seine Organe spen-
den. Wie weit wird Cara gehen, um das
Leben ihres Vaters zu erhalten?
Sund, Erik Axl: Krähenmädchen
Ein Junge wird tot in einem Park gefun-
den. Sein Körper zeigt Zeichen schwers-
ten Missbrauchs. Auf der Suche nach
dem Täter bittet Kommissarin Jeanette
Kihlberg die Psychologin Sofia Zetter-
lund um Hilfe, bei der eines der Opfer in
Therapie war. Bald müssen sich Jeanet-
te und Sofia die Frage stellen: Wie viel
Leid kann ein Mensch verkraften, eher
er selbst zum Monster wird?
Mathäß, Jürgen: Kastanienbusch
Der beliebte Birkweiler Weinfrühling
wird von einem Verbrechen überschat-
tet: Ein unbekannter Mann liegt am Tag
vor Festbeginn erstochen im Kastanien-
busch. Jan Badenhop vom Neustadter
Kommissariat ermittelt im Winzerumfeld
und bekommt es mit zweifelhaften Kel-
lereischummeleien, einer verschwunde-
nen Frau und spanischen Sommeliers
zu tun.
Diese und viele weitere E-Books finden
Sie in der Onleihe der Stadtbibliothek
Ettlingen unter www.onleihe.de/more -
24 Stunden geöffnet an 7 Tagen!
Besuchen Sie uns auch in der Stadtbi-
bliothek!
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 12 -18 Uhr,
Mi 10 - 18 Uhr, Sa 10 - 13 Uhr

Volkshochschule

VHS Aktuell
Vhs-Vorschau
Ikebana für Anfänger und Fortgeschrit-
tene (K0076) donnerstags, 15.30 bis
17.30 Uhr, 8 Termine ab 2.10.
Babysitterkurs für Jugendliche ab 13
Jahren und Erwachsene (G0356) don-
nerstags, 15 bis 17.30 Uhr, 4 Termine:
02. + 16.10., 13.+ 27.11.
Kraftplatz Bad Herrenalb (G0362) Eine
magische Wanderung zu den giganti-
schen Felsen, den "Wächtern des Alb-
tals" in Bad Herrenalb und ein Besuch
der Klosterkirche (ehemalige Zisterzien-

serabtei). Sonntag, 28.9, 14 bis 17 Uhr,
Treffpunkt: 14 Uhr Klosterkirche Bad
Herrenalb. Wetterbedingter Ersatzter-
min: 5.10.
Die Gesundheit liegt im Darm (G0364)
mittwochs, 17 bis 18.30 Uhr, 3 Termine
ab 8.10.
Autogenes Training (G0382) dienstags,
13 bis 14 Uhr, 6 Termine ab 7.10.
Yoga zum Abnehmen (G0440) freitags,
15.45 bis 16.45 Uhr, 10 Termine ab
10.10.
Pilates
G0450 für Fortgeschrittene : dienstags,
08.50 bis 10 Uhr, 15 Termine ab 07.10.
G0451 für Anfänger mit Vorkenntnis-
sen: dienstags, 10 bis 11 Uhr, 15 Termi-
ne ab 07.10.
G0452 für Fortgeschrittene: mittwochs,
9 bis 10 Uhr, 15 Termine ab 08.10.
G0453 für Fortgeschrittene: mittwochs,
10 bis 11 Uhr 15 Termine ab 08.10.
Ich beweg mich - Rücken fit in der Mit-
tagspause (G0495) donnerstags, 11.45
bis 12.45 Uhr, 10 Termine ab 9.10.
Vegetarischer WOK-Kochkurs (G0540)
Dienstag, 30.09.2014, 18.00 bis 22.00
Uhr, in der Küche in der Albgauhalle.
Textverarbeitung Word 2010
Grundkurs(B0741) 5 Abende, Montag
und Donnerstag, 9. - 23.10. jeweils von
18:30 - 21:30 Uhr
Tabellenkalkulation Excel 2010
Grundkurs(B0751) 2 Termine, sams-
tags, 11. und 18.10. jeweils von 9 -
16:30 Uhr

Volkshochschule Ettlingen, Pforzheimer
Str. 14 a, Tel.: 07243/101-484, -483,
Fax: 07243/101-556, E-Mail: vhs@ett-
lingen.de, Internet: www.vhsettlingen.
de., Geschäftszeiten: montags bis mitt-
wochs 08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 bis
16.00 Uhr, donnerstags 08.30 - 12.00
Uhr, 14.00 - 18.00 Uhr, freitags 08.30 -
12.00 Uhr

Schulen
Fortbildung

Albertus-Magnus-
Gymnasium
Einschulung der neuen Fünftklässler
Wie komme ich nun zur Schule? Wel-
cher Bus fährt mich nach Hause? Wo ist
mein Klassenzimmer? Wie ein Labyrinth
erscheinen so manchem Fünftklässler
der Schulweg und die neue Schule mit
den noch unbekannten Fächern und
den unterschiedlichen Lehrern. Das Bild
des Labyrinths war auch Leitmotiv des
ökumenischen Gottesdienstes in der
Johannes-Kirche, bei dem die neuen
AMGler zusammen mit ihren Eltern am
Dienstagnachmittag begrüßt wurden.
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Mit einer von Oberstufenschülern vorbe-
reiteten Bildpräsentation wurden sowohl
lustige als auch interessant angelegte
Labyrinthe vorgestellt. Schülerinnen und
Schüler der jetzigen 6ten Klasse zeigten
im Anschluss symbolisch, was in ihnen
dieses Labyrinth am Anfang des Schul-
jahres am Gymnasium auslöst: mit Herz-
klopfen verbundene Aufregung sowie
Freude, Lust und Neugier auf das Be-
vorstehende. Religionslehrerin Petra Be-
aupain, die zusammen mit ihrer ebenfalls
Religion unterrichtenden Kollegin Sonja
Vogel den Gottesdienst vorbereitet hat-
te, führte in ihrer Predigt weiter aus, wie
man mit göttlichem Beistand den Weg
durch das vor einem liegende Labyrinth
bewältigen kann. Anschließend verlasen
wieder 6.-Klässler die Fürbitten, die alle
am Schulleben Teilhabende einbezogen.
Umrahmt wurde der Gottesdienst durch
musikalische Beiträge einiger Oberstu-
fenschülerinnen und -schüler unter der
Leitung von Musiklehrer Michael Essig.
Nach dem Gottesdienst fand in der Aula
des AMG die offizielle Begrüßung statt.
Zunächst präsentierten Schülerinnen
und Schüler der Musical-AG und der
Band unter der Leitung der Musiklehrer
Guido Bähr und Sebastian Matz zwei
Stücke aus dem neuen Programm „Dra-
cula“, das am 17. und 18. Oktober prä-
sentiert wird. Schulleiter Helmut Ober-
mann nahm dann in seiner Ansprache
das Motto des Gottesdienstes wieder
auf und ermunterte die „Neuen“, sich
am nächsten Tag ein Rätsel-Labyrinth
bei ihm abzuholen. Endlich kam es
dann zur schon gespannt erwarteten
Einteilung der Schüler in die Klassen:
Die Klassenlehrerinnenteams begrüß-
ten „ihre“ 5er per Handschlag und zo-
gen mit der neu gebildeten Klasse ins
Klassenzimmer,während die wartenden
Eltern noch über Mensa und Ganztages-
betreuung informiert wurden.

Eichendorff-Gymnasium
Einschulung der Sextaner
Mit rhythmischen Congaklängen wurden
am vergangenen Dienstag um 14 Uhr
die neuen Fünftklässler in der Aula des
Eichendorff-Gymnasiums willkommen
geheißen. Nachdem die 6d den Neuan-
kömmlingen ihr Können an den Instru-
menten präsentiert hatte, begrüßte die
Direktorin Andrea Meßmer die Sextaner
und ihre Familien herzlich. Um die Ge-
duld der Kinder aber nicht zu sehr zu
strapazieren, wurden bald die Klassen-
lehrer auf die Bühne gebeten, welche
ihre neuen Schülerinnen und Schüler
zu sich riefen. Folgende Lehrer bilden
Klassenlehrerteams: Frau Leuschner-
Reibenspies und Herr Behnke (5a), Frau
Vormstein und Herr Garloff (5b), Frau
Giemsch und Herr Biedermann (5c) so-
wie Frau Rastätter und Herr Czychon-
Kern (5d). Anschließend gingen die neu-
en Klassen für ein erstes Kennenlernen
in ihre Klassenzimmer, während sich die

Eltern im Coffee-Shop bei Kaffee und
Kuchen austauschen konnten.
Am Mittwoch starteten dann die Orien-
tierungstage für die neuen Sextaner mit
dem Begrüßungsgottesdienst in der Jo-
hanneskirche zum Thema „Abenteuer“
in ein hoffentlich erfolgreiches Abenteu-
er am Eichendorff-Gymnasium.

Wilhelm-Lorenz-
Realschule
Neu an der Wilhelm-Lorenz-Realschule

Seit Dienstag, 16. September besuchen
100 neue 5. Klässler die Wilhelm-Lo-
renz-Realschule. Bei wunderschönem
Herbstwetter wurden sie nachmittags
um 15 Uhr in der Aula begrüßt, um in
eine der vier fünften Klassen aufgenom-
men zu werden. Begleitet von Eltern,
Geschwistern oder auch Großeltern
machten sie diesen Schritt in ein frem-
des, großes Schulhaus, viel größer als
die bisher vertraute Grundschule. Auch
der Schulweg wird ungewohnt, in den
meisten Fällen wird er erheblich länger.
Aber die Neulinge interessierten haupt-
sächlich zwei Dinge: Bin ich mit mei-
nen Freunden in einer Klasse? Und: Wer
wird meine neue Klassenlehrerin?
So saßen sie gespannt auf den Bänken.
Von der Klasse 6b, unter der Leitung
des Konrektors der WLRS – Uwe König
-, wurden sie musikalisch begrüßt. Stolz
führten die 6. Klässler vor, wie gekonnt
sie bereits mit der Mundharmonika um-
gehen konnten. In ihrer Ansprache hieß
die Schulleiterin Ulrike Gargel die Neu-
linge herzlich willkommen und lud die
Eltern zur vertrauensvollen Zusammen-
arbeit mit der Schule ein.
Dann war es endlich soweit, er eigent-
liche Zweck des Nachmittags, die Ver-
teilung der Neuen auf die Klassen: Die
Klassenlisten wurden bekannt gegeben
und die Schülerinnen und Schüler durf-
ten, begleitet von ihren Paten aus den 8.
Klassen, in ihre Klassenzimmer gehen.
Die fünften Klassen werden zwei Klas-
senlehrer/innen geleitet und gleich zu
Beginn mit einem umfangreichen Pro-
gramm zum Kennenlernen, zum sozialen
Lernen und zum Lernen lernen geschult.
Die Klasse 5a leiten Frau Pohlan und
Frau Karcher, die Klasse 5b Frau Lan-
deck und Frau Arnsfeld, die Klasse 5c
Frau Birner und Herr Fritz und die Klas-
se 5d Herr Hambsch und Frau Steiner
Den Gästen wurde in der Wartezeit von
Schülern und Eltern der Klasse 6a Kaf-
fee und Kuchen serviert. An den fol-
genden beiden Schultagen war dann

Zeit um sich kennen zu lernen, da aus-
schließlich Klassenlehrerunterricht auf
dem Programm stand. So vorbereitet,
fühlten sich die „Neuen“ sehr schnell
heimisch.
Die Schulleitung und das Kollegium der
WLRS wünschen allen Schülerinnen und
Schülern viel Erfolg an der neuen Schule.

Klassenpflegschaftsabend
Der erste Klassenpflegschaftsabend
der Wilhelm-Lorenz-Realschule im
Schuljahr 2014/2015 findet für die
Klassen 5, 6, 7, 8
am Montag, 6.10., 19.30 Uhr, statt.
Über die Berufsorientierung Realschu-
le (BORS) informiert unser Kollege Herr
Mai sowie für BEO Frau Habich die El-
tern der 8. Klassen um 19 Uhr in der
Aula.
Der Klassenpflegschaftsabend für die
Klassen 9 - 10 findet am Donnerstag,
9.10., 19.30 Uhr, statt.
Für die Eltern der 10. Klassen findet um
18.45 Uhr in der Aula eine Information
durch die Schulleiterin Frau Gargel zur
Abschlussprüfung 2015 statt.

Schillerschule
Die Schule hat begonnen
Die Schillerschule freut sich, zahlreiche
neue Schülerinnen und Schüler im alt-
ehrwürdigen Schulhaus begrüßen zu
dürfen. In der vergangenen Woche fan-
den die Einschulungsfeierlichkeiten für
die fünfte und die ersten Klassen statt.
Am Freitagnachmittag war er endlich da
– der lang ersehnte erste Schultag für die
neuen ABC-Schützen. Die zweiten Klas-
sen hatten zur Begrüßung ein kleines
Singspiel eingeübt: „Ein kleines Huhn
fliegt um die Welt“, es überquert da-
bei viele Länder und Kontinente, bis es
schließlich in der Schule landet. Bei dem
Lied „Wenn du fröhlich bist“ animierten
die Zweitklässler ihre neuen Mitschüler
dann erfolgreich zum Mitmachen, bevor
diese mit ihren Schultüten sowie den
Klassenlehrerinnen Frau Rauscher und
Frau Hartmann die voll besetzte Turnhal-
le verließen, um ihre neuen Klassenzim-
mer zu beziehen. Zuvor hatte Schullei-
terin Wagner in einer kurzen Ansprache
betont, wie wichtig die Neugier und die
Freude am Lernen sind.
Bereits am Dienstag hatte für die neuen
Fünftklässler der Schillerschule schon
zum wiederholten Male „der Ernst des
Lebens“ begonnen. Mit „Hit the Road
Jack“ wurden sie von den Sechstkläss-
lern auf den nahenden Englischunterricht
eingestimmt und die Französisch-AG
hatte einen französischen Tanz einge-
übt. Anschließend nahmen die Klassen-
lehrerinnen Frau Martin und Frau Mayer
ihre neuen Schüler in Empfang.
Allen frischgebackenen Schillerschüle-
rinnen und Schillerschülern wünschen
wir viel Freude und Erfolg!
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Thiebauthschule
Begrüßung der neuen Erstklässler

Am Nachmittag des 18.9. fand für die
64 Schulanfänger der Thiebauthschule
die Einschulungsfeier statt. Im ökume-
nischen Einschulungsgottesdienst mit
Pfarrer Andreas Heitmann und Pfarrer
Martin Heringklee in der Johanneskirche
ging es um die verschiedenen Farben
des Regenbogens. So unterschiedlich
die einzelnen Farben sind, sie sind alle
gleich wichtig und gleich schön, und nur
zusammen ergeben sie einen wunder-
schönen Regenbogen.
Bei der anschließenden Einschulungs-
feier in der Schule begrüßte Schullei-
terin Susanne Wehrle die gespannten
neuen Erstklässler mit der Geschichte
von einem Löwen, der so gerne einen
Brief schreiben würde. Aber er kann nur
kritzeln. Von seiner Lehrerin wird er den-
noch gelobt, weil er so schön malen
und so laut brüllen kann. Dann lernt er
zumindest mal den ersten Buchstaben,
das reicht zwar noch nicht für einen
Brief, aber ein Anfang ist gemacht!
Auch die Chorkinder zeigten sowohl in
der Kirche als auch bei der Einschu-
lungsfeier in der Schule, was sie konn-
ten: Mit Schwung und Begeisterung
begrüßten sie unter Leitung von Ingrid
König alle Kinder, Eltern und Verwand-
ten musikalisch.
Anschließend wurden die Kinder in ihre
drei Klassen aufgeteilt und durften mit
ihren neuen Klassenlehrerinnen ihre erste
Unterrichtsstunde erleben, während die
Eltern und übrigen Besucher bei Kaffee
und Kuchen miteinander ins Gespräch
kommen und an einer Schulhausführung
durch Frau Wehrle teilnehmen konnten.
Am Freitag fand dann noch eine wei-
tere Begrüßung der Erstklässler durch
die Schüler der drei zweiten Klassen
statt. Bei dieser kleinen Feier spielten
die Zweitklässler die Geschichte vom
Löwen, der nicht schreiben konnte, in
einem spannenden Theaterstück vor.
Nach diesen vielen, bunten Eindrücken
war schon wieder Wochenende.
Am Montag übernahmen die Drittkläss-
ler ihre wichtige Aufgabe des Patenam-
tes für die Erstklässler. Das heißt, dass
sie in den ersten Wochen die Kleinen in
der großen Pause betreuen, ihnen alles
zeigen und mit ihnen spielen.

Sie sind sich der Verantwortung dieser
Aufgabe bewusst und wollen gerne mit-
helfen, damit die Erstklässler sich gut
zurechtfinden und in der neuen Umge-
bung gleich wohl fühlen.

Ein herzliches Dankeschön geht an alle
Helfer und Helferinnen, die Kuchen ge-
backen und verkauft haben, an alle, die
gesungen, gespielt und mit vorbereitet
haben, einfach an alle, die zu der ge-
lungenen Einschulungsfeier beigetragen
haben.

Pestalozzischule
Einschulungsfeier der neuen 5. Klassen
So toll kann man Englisch sprechen
nach nur einem Schuljahr! Das zeig-
ten die Schülerinnen und Schüler der
Klasse 6 bei der Einschulungsfeier der
Fünftklässler am 16. September. Begeis-
tert und gekonnt präsentierten sie zwei
Songs, genau wie das nachfolgende
Lied vom Sperling auf dem Schulhof.

Vielen Dank dafür, vor allem auch den
Lehrerinnen Frau Buchholz und Frau
Jooß, die beim Üben viel Zeit und Ge-
duld aufgewandt hatten. Nach einigen
kurzen Worten von Frau Schieschke und
der Vorstellung der in der Klasse unter-
richtenden Lehrerinnen und Lehrer ging
es dann mit den Klassenlehrerinnen zu
einer ersten Stunde ins Klassenzimmer.
In der Zwischenzeit wurden die Eltern
bei wunderschönem Wetter im Schulhof
bewirtet. Nicht mehr ganz so aufgeregt
trotz vieler neuer Eindrücke durften die
Kinder dann am Dienstag den ersten
richtigen Schultag in der Pestalozziwer-
krealschule erleben.

Gartenschule
Einschulungsfeier

„Herzlich Willkommen Ihr lieben Leute,
in unserer Schule begrüßen wir euch
heute“, mit diesem Lied wurden im neu-
en Schuljahr neun Mädchen und Jun-
gen in der Gartenschule (SfG) Ettlingen
begrüßt. Die Gartenschule Ettlingen ist
eine Schule für geistig behinderte Kinder
und Jugendliche des Landkreis Karls-
ruhe.

Alle Schüler der Unterstufen (Klasse 1
bis 4) waren mit ihren LehrerInnen ge-
kommen, um den neuen Mitschülern
einen herzlichen Empfang zu bereiten.
Nach einer kurzen Ansprache durch
Schulrektor Werner Günter wurden die
Kinder mit weiteren Liedern, wie „Alle
Kinder lernen lesen“ und „Hallo, Hallo,
schön, dass du da bist“ auf die kom-
mende Schulzeit vorbereitet und in die
Schulgemeinschaft aufgenommen. Beim
letzten Lied angekommen, hielten es die
neuen ABC-Schützen nicht mehr auf
ihren Plätzen aus und freuten sich, zu-
sammen mit ihren Lehrerinnen Frau Kull
und Frau Seibold die erste Schulstun-
de zu erleben. Da mit neun Kinder in
diesem Schuljahr der Klassenteiler von
fünf Kinder überschritten wurde, kamen
zum ersten Mal zwei Eingangsklassen
zustande.

Während die Kinder ihr neues Klas-
senzimmer kennen lernten, konnten
sich die wartenden Eltern, Geschwis-
ter und Großeltern in der Cafeteria in
netter Runde bei Kaffee und Kuchen
austauschen und sich einen Überblick
der Schule verschaffen. Nach der ersten
Schulstunde war allen neun Erstklässler
klar, morgen kommen wir wieder und
der „Ernst des Lebens“ wird bestimmt
eine schöne Zeit.

Amtliche
Bekanntmachungen
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Bei der Großen Kreisstadt Ettlingen
ist zum nächstmöglichen Termin im
Kultur- und Sportamt, Abteilung
Schloss und Hallen, eine Stelle als

Meister/in für
Veranstaltungstechnik

neu zu besetzen. Zum Aufgabenge-
biet gehören die Planung, Organisa-
tion und Abwicklung von Veranstal-
tungen in städtischen Veranstal-
tungsflächen, insbesondere in der
Stadthalle Ettlingen (u.a. aber auch
Schloss, Schlossgartenhalle). Sie
überwachen den Einsatz der techni-
schen Anlagen und kümmern sich
um die Bedienung, Wartung und In-
standsetzung. Darüber hinaus rich-
ten und bedienen Sie die Ton-,
Licht- und Bühnentechnik und über-
nehmen die verantwortliche Kun-
denbetreuung vor, während und
nach den Veranstaltungen.

Für diese anspruchsvolle Aufgabe
suchen wir Bewerber/innen mit ab-
geschlossener Ausbildung zum/r
Meister/in für Veranstaltungstechnik
und guten Fachkenntnissen. Wir er-
warten Engagement, Einsatzfreude,
Eigeninitiative, Kommunikationsfä-
higkeiten, Zuverlässigkeit, Belast-
barkeit, gepflegte Umgangsformen,
Teamfähigkeit sowie eine hohe Kun-
den- und Serviceorientierung. Ein
flexibler Arbeitseinsatz für unter-
schiedliche Einsatzorte sowie
Abend- und Wochenenddienste
wird erwartet. Bewerber sollten im
Besitz des Führerscheins Klasse B
sein.

Die Vergütung erfolgt nach Entgelt-
gruppe 8 des Tarifvertrages für den
öffentlichen Dienst (TVöD). Das Ar-
beitsverhältnis wird zunächst befris-
tet. Die Stadt Ettlingen ist bemüht,
den Anteil von Frauen in diesem Be-
reich zu erhöhen und fordert daher
qualifizierte Frauen auf, sich zu be-
werben.

Ihre Bewerbung mit aussagekräfti-
gen Unterlagen richten Sie bitte bis
zum 10.10.2014 an die Stadt Ettlin-
gen, Personalabteilung, Postfach
100762, 76261 Ettlingen oder
per Mail an
personalabteilung@ettlingen.de.

Nähere Auskünfte erhalten Sie
gerne unter Telefon
072 43/101-161 (Frau Lahm,
Kultur- und Sportamt) oder
072 43/101-218 (Herr Hiller,
Personalabteilung).

Die Stadtverwaltung Ettlingen
bietet zum
1. September 2015
folgende Ausbildungsplätze
an:

 Bachelor of Arts Public Management
(gehobener Verwaltungsdienst)

 Bauzeichner/in Hochbau

 Bauzeichner/in Tiefbau

 Fachangestellte/r für Medien- und
Informationsdienste
(Fachrichtung Archiv)

 Gärtner/in
(Garten- und Landschaftsbau)

 Gärtner/in
(Zierpflanzenbau)

 Verwaltungsfachangestellte/r

Nähere Informationen zu den
Ausbildungsberufen finden Sie auf
unserer Homepage (www.ettlingen.de)
unter der Rubrik „Verwaltung –
Stellenangebote“.

Wir würden es begrüßen, wenn Sie
unser online-Bewerbermanagement
nutzen. Sie haben damit die
Möglichkeit, sich schnell und einfach zu
bewerben.

Alternativ können Sie Ihre schriftliche
Bewerbung an die Stadtverwaltung
Ettlingen, Personalabteilung,
Marktplatz 2, 76275 Ettlingen oder
personalabteilung@ettllingen.de
senden.

Weitere Auskünfte erhalten Sie
gerne unter der Rufnummer
0 72 43/1 01-518 (Anja Karbstein,
Ausbildungsbeauftragte).

Notdienste

Notfalldienste:

Ärztlicher Notfalldienst:
Montags bis freitags von 19 Uhr bis
zum Folgetag 8 Uhr; an Samstagen und
Sonntagen sowie an den gesetzlichen
Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr des
folgenden Tages. Telefon 19292

Notdienstpraxis:
(Am Stadtbahnhof 8):
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr,
Samstag, Sonntag und Feiertage 10 bis
14 Uhr und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für
Sprechstunden und Hausbesuche unter
Tel. 07243 19292.

Kinderärztlicher Notfalldienst:
Ambulante Notfallbehandlung von Kin-
dern, Knielinger Allee 101, (Eingang auf
der Rückseite der Kinderklinik), Karls-
ruhe, montags, dienstags, donnerstags
19 bis 22 Uhr, mittwochs 13 bis 22
Uhr, freitags und an Vorabenden von
Feiertagen 18 bis 22 Uhr, Wochenen-
den/Feiertage von 8 bis 22 Uhr (ohne
Anmeldung).

Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 01805/19292-122
um den Dienst habenden Arzt zu er-
reichen: Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag: von 19 Uhr bis 8 Uhr, Mitt-
woch von 13 bis 8 Uhr, Samstag/Sonn-
tag/Feiertag: von 8 bis 8 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale des DRK an Wo-
chenenden und Feiertagen:
0180 6 112 112

Krankentransporte:
Rettungswagen und Rettungsdienst des
DRK Tag und Nacht unter 19222 zu
erreichen.

Tierärztlicher Notfalldienst:
jeweils von Samstag, 12 Uhr
bis Montag, 24 Uhr
für Großtiere Dr. Essig,
Einsteinstraße 6, Malsch,
Tel. 07246/911999, mobil 0172/6363235

Wir gratulieren
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Bereitschaftsdienst der Apotheken:
Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr
und endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr

Donnerstag, 25. September
St. Barbara-Apotheke, Hauptstraße 29,
07202 7122, Langensteinbach

Freitag, 26. September
Antonius-Apotheke, Vogesenstraße 11,
Tel. 2 98 45, Spessart

Samstag, 27. September
Sonnen-Apotheke, Am Lindscharren 4-6,
Tel. 76 51 80, Kernstadt

Sonntag, 28. September
Central-Apotheke, Ettlinger Straße 2,
07202 2185, Langensteinbach

Montag, 29. September
Goethe-Apotheke, Schleinkoferstraße 2a,
Tel. 719440, Kernstadt

Dienstag, 30. September
Erbprinzen-Apotheke, Mühlenstraße 27,
Tel. 1 21 33, Kernstadt
Mittwoch, 1. Oktober
Entensee-Apotheke, Lindenweg 13,
Tel. 45 82 Ettlingen-West

Donnerstag, 2. Oktober
Sibylla-Apotheke, Badener-Tor-Straße 16,
Tel. 1 26 60, Kernstadt

Apotheken-Notdienstfinder für die nä-
here Umgebung: 0800 0022833 kosten-
frei aus dem Festnetz, Handy 2 28 33
(max. 69 ct/min.) oder www.aponet.de

Notrufe:
Polizei 110 (in sonstigen Fällen, außer
bei Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlin-
gen unter 07243 3200312 zu erreichen).

Feuerwehr und Rettungsdienst112

Haus-/Personennotrufsystem
Kontaktadresse: Beate Oeberg-Remy,
Hausnotrufbeauftragte des DRK, 0721
44156 von 8.30 bis 9 Uhr und von 18
bis 19 Uhr, in dringenden Fällen auch an
Wochenenden, Anrufbeantworter einge-
schaltet, 24-Stunden-Servicetelefon
0180 5519200

Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"
kostenlose Nummer rund um die Uhr
08000116016, tagsüber erhalten Sie
Adressen von Hilfeeinrichtungen unter
07243/101-222.

Geschütztes Wohnen
Schutzeinrichtung bei häuslicher Ge-
walt, SopHiE gGmbH, 07252 5622365

Hilfe für Kinder und
Jugendliche:
Kinder- und Jugendtelefon
Montag bis Freitag, 15 - 19 Uhr,
Telefon 0800 1110333

Deutscher Kinderschutzbund
Kaiserallee 109, Karlsruhe,
0721 842208

Kindersorgentelefon Ettlingen
Amt für Jugend, Familie und Senioren
07243 101-509

Diakonisches Werk
Pforzheimer Str. 31, 07243 54950

Allgemeiner sozialer Dienst
Betreuung und Versorgung von Kin-
dern in Notsituationen, 0721 9367654,
Kriegsstr. 23-25, Karlsruhe

Polizei Ettlingen
Tag und Nacht Telefon 3200-312

Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder und Jugendliche des
Caritasverbandes
für den Landkreis Karlsruhe,
Bezirksverband Ettlingen e.V., Lorenz-
Werthmann-Str. 2, 07243 515-140.

Telefonseelsorge: rund um die Uhr und
kostenfrei: 0800 1110111
und 0800 1110222.

KIBUS - Gruppenangebot für Kinder
suchtkranker Eltern dienstags von 16
bis 17.30 Uhr bei der Suchtberatung der
agj, Rohrackerweg 22, 07243 - 215305

Entstörungsdienst der
Stadtwerke:
(Kernstadt und Stadtteile)
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101- 888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 101-666 oder
338-666

EnBW Regionalzentrum
Nordbaden:
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0
24-Stunden-Service-Telefon:
0800 3629-477.

Öffentliche
Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für die öffentlichen
Abwasseranlagen, 07243 101-456

Entstörungsdienst Tele-
fon- und Fernmeldeanla-
gen sowie Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmel-
debau, Service-Notrufhotline
07243 938664
Kabel Baden-Württemberg Tel. 01806
888150 oder 0800 858590050
(kostenlos)

Pflege und Betreuung
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe,
Standort Ettlingen, Am Klösterle, Klos-
tergasse 1, 07243/ 101546, Mobil: 0160/
7077566, Fax: 07243/ 101 8353
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landrat-
samt-karlsruhe.de
Beratung bei allen Fragen rund um Pfle-
ge und Altern, Öffnungszeiten Ettlingen
Mo - Mi 9 – 12 Uhr, Do 9 – 12 Uhr
13.30 – 18 Uhr, Fr 9 – 13 Uhr.
Weitere Termine nach vorheriger Ab-
sprache.

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e.V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungs-
kräfte von Demenzkranken 07243 3766-
0, Telefax 07243 3766-91 oder in der
Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4.

Tagespflege für ältere, hilfe- und pfle-
gebedürftige Menschen:
Nach Rücksprache auch kurzfristig
möglich.

Demenzgruppen: stundenweise
Betreuung. Auskünfte unter 07243
3766-37 oder in der Heinrich-Magna-
ni-Straße 2+4.

Nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2,
07243 7163300, nbh-Ettlingen@arcor.de
Termine nach Vereinbarung, Nachbar-
schaftshilfe Seelsorge-Einheit-Süd:
Eleonore Gladitsch, 07243 – 9762

DRK Bereitschaftsdienst kostenfreie
Nummer 0800 1000 178

Hospizdienst Ettlingen Anfragen und
Beratung: Diakonisches Werk, Pforzhei-
mer Straße 31, 07243 54950

Hospiz "Arista": Information und Bera-
tung: Pforzheimer Str. 31b,
07243 94542-0 oder
Fax 07243 94542-22,
www.hospiz-arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der
Aussegnungshalle auf dem Ettlinger
Friedhof, 0172 7680116, freitags 15 bis
18 Uhr.

Schwester Pias Team, Pia Gonzales.
Beratungsstelle Zehntwiesenstraße 62,
Tel. 07243 537583.

Häusliche Krankenpflege
Fachkrankenschwester für Gemeinde-
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krankenpflege Elke Schumacher, Deka-
neigasse 5, 07243 718080.

Pflege- und Betreuungsdienst in Ettlin-
gen GbR, Constance und Bernd Staros-
zik Hausnotruf, 07243 15050 rund um
die Uhr, Büro: Scheffelstraße 34.

MANO Pflegeteam GmbH
MANO Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste: 07243 373829,
Fax: 07243 525955, Seestraße 28,
www.mano-pflege.de pflegeteam-ma-
no@web.de

Pflegedienst Optima GdbR,
Goethestraße 15, 07243 529252, Fax
(Zweigstelle Malsch): 07246 9419480
AWO Sozialstation
Ambulante Kranken-, Alten- und Fami-
lienpflege, Tagespflege/ Seniorentages-
stätte SenTa, Essen auf Rädern, Infor-
mationen im AWO-Versorgungszentrum
Ettlingen, Franz-Kast-Haus, Karlsruher
Str. 17, 07243/76690-0,
www.awo-albtal.de

Essen auf Rädern:
Herr Kungl, Seniorenzentrum am Hor-
bachpark, Middelkerker Straße 4, 07243
515159 sowie einen stationären Mittags-
tisch im Seniorenzentrum.

Essen auf Rädern:
Infos beim DRK Kreisverband,
Andreas Jordan, 0721 955 95 65

Beratung für ältere Menschen
Diakonisches Werk,
Pforzheimer Straße 31, 07243 54950.

Demenzberatung beim Caritasver-
band
Lorenz-Werthmann-Str. 2,
07243 515-122,
Ansprechpartnerin: Karin Carillon

Amt für Jugend, Familie und Senioren
für ältere sowie pflegebedürftige Men-
schen und deren Angehörige, Petra
Klug, 07243 101-146, Rathaus Albarka-
den, Schillerstr. 7-9

Wohn- und Pflegehilfsmittelberatung
des DRK Terminvereinbarung unter 0180
55 19 200

Wohnberatungsstelle
Planungshilfe für altersgerechte und barri-
erefreie Wohnungen, Beratungsstelle beim
Diakonischen Werk, Pforzheimer Str. 31.
Terminabsprachen 07243-54 95 0,
Fax: 07243-54 95 99.

Dienste für psychisch
erkrankte Menschen
Gemeindepsychiatrisches Zentrum
des Caritasverbands Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstät-
te, Ambulant Betreutes Wohnen, Psychi-
atrische Institutsambulanz des Klinikums
Nordschwarzwald Ettlingen, Goethestra-
ße 15a, 07243 515-130

Schwangerschafts-
beratung:
Caritasverband Ettlingen
Lorenz-Werthmann-Str. 2,
Anmeldung unter 07243 515-0

Diakonisches Werk Ettlingen,
rund um Schwangerschaft und Familie
bis zum 3. Lj. des Kindes,
Pforzheimer Straße 31, 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de, www.online-
beratung-diakonie-baden.de

Suchtberatung:
Suchtberatungs- und -behandlungs-
stelle der agj, Rohrackerweg 22,
07243 215305,
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de,
www.suchtberatung-ettlingen.de

Familien- und Lebensbe-
ratung:
Caritasverband Ettlingen,
Lorenz-Werthmann-Straße 2,
Anmeldung 07243 515-0.

Frühe Hilfen/Babyambulanz
für Kleinkinder bis 3 Jahre beim Caritas-
verband, 07243 515-140.

Tageselternverein Ettlingen und
südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Str. 34; 07243 94545-0; Fax:
07243 94545-45, info@tev-ettlingen.de,
www.tev-ettlingen.de

Mano Pflegeteam GmbH
Versorgung und Betreuung der im Haus-
halt lebenden Kinder in Notsituationen,
07243 373829, Fax 07243 525955,
E-Mail pflegeteam-mano@web.de

Diakonisches Werk,
Paar- und Familienkonflikte, Trennung u.
Scheidung, finanzielle Probleme,
Pforzheimer Str. 31, 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de,
www.diakonie-laka.de

Beantragung Kurmaßnahmen für
Mutter und Kind
Infos beim Diakonischen Werk Ettlingen,
Pforzheimer Straße 31, 07243 54950

Amt für Jugend, Familie und Senioren
Anlaufstelle Ettlingen-West im Bürger-
treff "Fürstenberg", Ahornweg 89, Un-
terstützung in Alltagsfragen
Christina Leicht, 101-389

Familienpflegerin
Infos über den Caritasverband für den
Landkreis Karlsruhe in Ettlingen
07243 5150

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V.
Hilfe bei Selbstmordgefährdung und
Lebenskrisen, 0721 811424, Telefon/
Fax: 0721 8200667/8, Geschäftsstelle,
Hirschstraße 87, Karlsruhe

Kirchliche
Mitteilungen

Gottesdienstordnung für
Samstag, 27. und
Sonntag, 28. September

Katholische Kirchen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt

Sonntag 10:30 Uhr Hl. Messe, 18 Uhr
„Zwischen Anfang und Ende“ - Besin-
nung zum Wochenwechsel
Pfarrei St. Martin
Samstag 18.30 Uhr hl. Messe
Pfarrei Liebfrauen
Sonntag 9 Uhr hl. Messe
Seniorenzentrum am Horbachpark
Sonntag 10 Uhr hl. Messe

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Süd

St. Josef Bruchhausen
Sonntag 18 Uhr Sonntagabendmesse
mit Pater Bretzinger Kollekte für seine
Missionsarbeit in Ecuador, 19.30 Uhr
Taizégebet in der kleinen Kirche
St. Dionysius Ettlingenweier
Sonntag 11 Uhr Kinder- und Familien-
messe, Erntedankfest in Ettlingenweier
St. Wendelin Oberweier
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Höhe

Sonntag 11 Uhr Eucharistiefeier;
Samstag 17.30 Uhr
Vorabendgottesdienst
Sonntag 9.45 Uhr Eucharistiefeier

Evangelische Kirchen
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst, Gemein-
dediakonin i.R. Heide Simon-Ostmann

Johannespfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst Johan-
neskirche, Pfarrer Andreas Heitmann-
Kühlewein; 10 Uhr Kindergottesdienst
im Gemeindehaus, Kigo-Team
Dieselstr. 52. Pastoren: Michael Riedel
und Rainer Meier; www.feg-ettlingen.de
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Kin-
derbetreuung ab 6 Jahre
www.lgv-ettlingen.de, 07243-3426790
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 10:45 Uhr Gottesdienst, paral-
lel Kinderstunde in zwei Altersgruppen;
Zeppelinstr. 3, 07243 / 90116

Neuapostolische Kirche
Sonntag 9.30 Uhr Gottesdienst und
Sonntagsschule
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Kirchliche Nachrichten

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt

Ich will das
Morgenrot wecken

Ein Musical für Kinder
von Klaus Wallrath, Jürgen Kursawa,

Christoph Seeger, Rudolf von Gersum

27.09.2014 um 15:30 Uhr
Liebfrauenkirche Ettlingen (Lindenweg)

Chöre des Pueri Cantores Verbandes der Region
Karlsruhe

Eintritt frei, Spenden erbeten

„ZWISCHEN ANFANG UND ENDE“ -
BESINNUNG ZUM

WOCHENWECHSEL
Die Sommerpause ist zu Ende und wir
nehmen unsere monatliche Besinnung
zum Wochenwechsel wieder auf. Sie
sind eingeladen am 28. September um
18 Uhr im Chorraum der Herz Jesu-
Kirche die vergangene Woche und das
Wochenende bei Musik, Gebet und Zei-
ten der Stille ausklingen zu lassen und
gestärkt in eine neue Woche gehen. Die
nächsten Termine sind am 26. Oktober
und 30. November.

KRITTIAN-WANDERUNG
IM SEPTEMBER

Auf dem Weg zum Brunnen - An Quel-
len und Brunnen lebendigen Wassers

Wanderstrecke: Leinsweiler - Kalten-
brunn - Neu Kastell - Slevogthof - Leins-
weiler Hof und Wacholderhof und zurück
zum Ausgangspunkt unserer Wanderung
Wegstrecke: 10 km, Gehzeit ca. 3
¼ - 4 Stunden
Treffpunkt: Samstag, 27. September,
09 Uhr vor dem Gemeindezentrum Herz
Jesu (Bildung von Fahrgemeinschaften)
Fahrstrecke: Ettlingen - Leinsweiler -
Ettlingen (mit PKWs)
Verpflegung: Rucksackverpflegung,
am Abend ist eine Einkehr vorgesehen.
Rückfahrt: ca. 18:30 Uhr nach Ett-
lingen
Nähere Infos bei: Maria und Herbert
Busath, Tel. 3 09 81

FRAUEN IN DER BIBEL - ODER JEDE
FAMILIE HAT IHRE LEICHE IM KELLER
Die vierte Frau im Stammbaum Jesu
wird als „Frau des Urija“ bezeichnet.
Ihr eigener Name ist Batseba. War sie
Verführerin oder Opfer oder gar beides?
Wir treffen uns am 1. Oktober um 20
Uhr im Gemeindezentrum Herz Jesu.
Um Anmeldung bis zum 29. Septem-
ber wird gebeten unter c.leben@gmx.de
oder (07243) 21 72 17.

Spurensuche
„Gottes Spuren im Alltag entdecken“

Ältere gehen gemeinsam einen
geistlichen Weg

Auch in diesem Herbst wollen wir uns
wieder gemeinsam auf den Weg ma-
chen und vier Wochen lang nach Spu-
ren Gottes in unserem Leben suchen.

Sie sind eingeladen zum Einführungs-
treffen am Donnerstag, 2. Oktober

14:30 Uhr bis 16 Uhr, im Pfarrzentrum
Herz-Jesu.

Weitere Termine jeweils donnerstags
zur gleichen Zeit: 16.+ 23. Oktober,

6., 13. + 20.11.
Unkostenbeitrag: 10,- Euro
Anmeldungen bitte bis spätestens
9. Oktober im Pfarrbüro Herz Jesu,
Telefon (07243) 71 63 31

Paulusgemeinde
THEOLOGISCH-THEMATISCHE REIHE
IM HERBST
15 Jahre gibt es nun schon die „Theo-
logisch-thematische Reihe im Herbst“
in der evangelischen Paulusgemeinde
Ettlingen, seit 2011 in ökumenischer
Trägerschaft. 15 Jahre spannende The-
men, qualitätvolle Vorträge und anregen-
de Diskussionen – das ist ein Grund zu
feiern.

Herzliche Einladung zum Empfang an-
läßlich der Eröffnung der Vortragsrei-
he 2014 am Donnerstag, 2. Oktober,
19 Uhr.
Grußworte der Veranstalter:
Kira Busch-Wagner, Pfarrerin
Dipl.-Theol. Tobias Licht, Leiter des Bil-
dungszentrums Karlsruhe (Bildungswerk
Erzdiözese Freiburg)
Prof. Dr. Erich Reichert, Vorsitzender
des Katholischen Akademikerverbandes
Karlsruhe
In diesem Jahr widmet sich die Reihe
dem Thema Schuld und Verhängnis –
Der Erste Weltkrieg vor 100 Jahren und
die Folgen.
Seit dem Beginn des Ersten Weltkriegs
sind 100 Jahre vergangen. Doch auch
heute tragen wir noch an der Last,
die diese Urkatastrophe des 20. Jahr-
hunderts gebracht hat. Wenn auch
erschreckenderweise die Tatsache,
daß in den Schützengräben fast aus-

schließlich Christen sich gegenseitig
abschlachteten, an dem Kriegsgesche-
hen offenkundig nichts ändern konn-
te, waren es doch vor allem kirchli-
che Stimmen, die sich für den Frieden
eingesetzt haben – allen voran Papst
Benedikt XV. (1914-1922).
Die "Theologisch-Thematische Reihe im
Herbst" will das Gedächtnis des Ersten
Weltkriegs wachrufen und dabei insbe-
sondere nach der Haltung der Kirchen
und einzelner Christinnen und Christen
fragen – nach ihrem Dienst am Frieden
oder auch ihrer Mitwirkung im Krieg. Ne-
ben die Trauer um all das Verlorene soll
ein erneuter Versuch treten, konsequent
aus der Geschichte zu lernen.
Der erste Vortrag der Reihe findet statt
am Donnerstag, 2. Oktober, 19.30 Uhr
zum Thema Friedenssonntag in Ba-
den? - Die badische Landeskirche bei
Kriegsbeginn 1914
Mitten in der "Julikrise" des Jahres 1914
tagt in Karlsruhe die Generalsynode der
Badischen Landeskirche und auf der
Tagesordnung steht ausgerechnet ein
Antrag einiger liberaler Synodaler auf
Einrichtung eines Friedenssonntags in
Baden. Wenige Tage später sind pro-
testantische Kirchenführer und namhafte
kirchliche Personen aus aller Welt nach
Konstanz eingeladen, um einen "Welt-
bund für Friedens- und Freundschafts-
arbeit der Kirchen" zu gründen, der der
Kriegsgefahr wehren soll. Nach Kriegs-
ausbruch muss die Tagung jäh abgebro-
chen werden, damit die ausländischen
Teilnehmer einer Internierung entgehen.
Pfr. i. R. Eckhart Marggraf

Erntedank
Herzliche Einladung zum Gottesdienst
zum Erntedank am Sonntag, den
5. Oktober, 10 Uhr. Damit der Altar
mit Erntegaben geschmückt werden
kann, freut sich die Gemeinde über
Spenden an Obst, Gemüse, aber auch
haltbaren Lebensmitteln. Abgegeben
werden kann alles bis Samstag, 4.
Oktober, 11 Uhr. Nach dem Gottes-
dienst werden alle Gaben an den Ta-
felladen Ettlingen weitergegeben.

Freie evangelische Gemeinde
Wir feiern Erntedank!

Am 5. Oktober um 15.30 Uhr laden wir
alle Kinder von 0-6 Jahren zu einem
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Erntedankfest ein!
Wir wollen zusammen feiern und Gott
"Danke" sagen! Es wartet auf Euch ein
kindgerechter Gottesdienst mit vielen
Liedern, Mitmachaktionen und eine kur-
ze Geschichte. Im Anschluss daran gibt
es zahlreiche Spielmöglichkeiten sowie
Kaffee und Kuchen. Feierst du mit? Wei-
tere Infos unter www.feg-ettlingen.de

Kirchliche Veranstaltungen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Pfarrei Herz Jesu
Donnerstag, 25. September 9:30 Uhr
Bildungswerk, Thema: Leben und Wir-
ken der Hl. Elisabeth von Thüringen,
17:30 Uhr Gamersnight der KjG Herz
Jesu
Mittwoch, 1. Oktober 20 Uhr Ge-
sprächskreis „Frauen in der Bibel“,
20 Uhr Familienkreis Müller
Donnerstag, 2. Oktober, 9:30 Uhr Bil-
dungswerk, Thema: „Bachs Musik als
Spiegel kindlicher Stimmungen und
Gefühle“ 14:30 Uhr Einführungstreffen
„Gottes Spuren im Alltag entdecken“
Geistlicher Weg für Ältere

Pfarrei St. Martin
Dienstag, 30. September 19 Uhr Ge-
genstandslose Meditation – Kontemp-
lation im Kapitelsaal der Martinskirche,
Leitung: Helga Micken Tel. 53 54 45

Pfarrei Liebfrauen
Montag, 29. September, 14 Uhr Al-
tennachmittag: „Wir feiern Erntedank“
18:30 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe

Luthergemeinde
Samstag, 27. September 15 Uhr Öku-
mene-Ausflug Start: Herz-Jesu-Kirche
Mittwoch, 1. Oktober 20 Uhr Chor Ge-
meindezentrum Bruchhausen

Freie Evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, www.feg-ettlingen.de
Freitag: 10-11.30 Uhr "Eltern Café“
für Eltern mit Babys und Kleinkindern
im Bürgertreff Fürstenberg in Ettlin-
gen West, Caroline Günter, Tel: 07243-
1854462, 15.30-17.30 Uhr Fred´s Freun-
detreff, offenes Angebot für Kinder,
auf dem Entensee-Spielplatz bzw. im
Bürgertreff Fürstenberg; Jonas Günter
07243 52 45 628
Samstag:
19.30 Uhr Jugendgruppe PaB (People
and Bible) für Jugendliche ab 14 Jahren;
Jonas Günter 07243 52 45 628
Mittwoch: 10 Uhr "miniMAX" für Eltern
mit Kindern zw. 0 und 3 Jahre, Nadine
Laukemann 07232 3133020, 14.30 Uhr
Treff 55+ ( jeden 2. und 4. Mittw.) für
Menschen fortgeschrittenen Alters Karl-

Heinz Lehmann 07243 606509, 17.30
Uhr Jungschar für Kids zwischen 8 und
12 Jahren; Markus Blöcher
Mühlenstraße 59
Freitag, 15.30 Uhr Käferclub für Kinder
von 3 bis 7 Jahren (14-täglich)
Montag, 10 Uhr Frauentreff „Sendepau-
se zur Frühstückszeit“ (jeden 3. Montag
im Monat); 20 Uhr Hauskreis 1; 20.30
Uhr Hauskreis 2
Dienstag, 15 Uhr Frauenkreis (14-täg-
lich); 19.30 Uhr Jugendkreis für junge
Erwachsene (14-Täglich, ungerade KW)
Mittwoch, 16.30-18 Uhr Jungschar
(Mädchen/Jungen 8 bis 13 Jahre)
18.45 Uhr Teenkreis für 13- bis 18-Jäh-
rige; 20.30 Uhr Hauskreis 3
Donnerstag, 9.30 - 11 Uhr Krabbelgrup-
pe "Gott kennen lernen von Anfang an"
0-3 Jahre; 15 Uhr Bibelstunde

Christliche Gemeinde
Zeppelinstr. 3, Tel. 07243 / 90116:
Mittwoch, 19.30 Uhr,
Bibel- und Gebetsstunde
Jeden 3. Donnerstag/Monat, 9 Uhr,
Frauenkreis/-frühstück,
Freitag, (14-tägig), 17 Uhr,
Zeppelin-Treff (Kinder 6-13 Jahre)
Samstag, 18 Uhr, Jugendkreis
(14-20 Jahre)

Veranstaltungen
Termine

Veranstaltungen:

Freitag, 26. September,
18 Uhr Frauen 40+ - Körper und Seele
im Wandel Praxis Karin Rochel 07243
3431366 kontakt@praxis-rochel.de
www.praxis-rochel.de Bachstr. 29,
19:30 Uhr Mundartabend
„G´schichde uff Eddlingerisch“, Akteure:
Rosemarie Faißt, Kerstin Frank, Dietmar
Günter, Michael Köhler, Bernd Rau &
Bernd Siemers, Musikalische Umrah-
mung: Brass Jokers, Preis: 8 € Karten
Stadtinformation 07243 101-380 Stadt-
halle

Samstag, 27. September,
10:30 Uhr Treff am Samstag Vorlesezeit
für Kinder ab 4 Jahren und ihre Eltern.
Mit Rosina Reimann. Keine Anmeldung
erforderlich Stadtbibliothek Obere Zwin-
gergasse 12
19.30 Uhr Benefizkonzert mit Trasnú
und der Summerstorm Dance Com-
pany zugunsten der Hilfsorganisation
Mitraniketan - Stätte der Freunde, im
Spechtwaldsaal Spessart, Einlass 18.30
Uhr Vorverkauf Ortsverwaltung, Buch-
handlung Abraxas
20 Uhr Der Hexer Nach Edgar Wallace
von Matthias Hahn. Es spielen: Bernd

Hagemann, Carmen Steiner, Matthias
Hüther, Sven Herrmann u.a. kleine büh-
ne ettlingen Schleinkofer-/Ecke Goethe-
straße

Sonntag, 28. September,
10:40 + 13:40 Uhr Dampfzugfahrt nach
Bad Herrenalb. Preise: 7 €/ 3,50 € (erm.
für Kinder) Bei Besitz einer gültigen
KVV-Fahrkarte günstiger. Ulmer Eisen-
bahn Freunde Sektion Ettlingen
ab 13 Uhr Kinderfest: Natürlich Natur!
Weitere Informationen: 07243 101-596
Kulturamt Horbachpark

Montag, 29. September,
10 Uhr „Wir lesen vor“ – Forum für Vor-
leser Anmeldung unter 07243/ 101-207
oder stadtbibliothek@ettlingen.de Stadt-
bibliothek Obere Zwingergasse 12
16 bis 18 Uhr Sprechstunde durch Ver-
sichertenberater der Deutschen Renten-
versicherung, Thomas Ochs, im DAK-
Gesundheit Servicezentrum Leopoldstr.
48 - 50 an.
Anmeldung unter 07243/7 25 44 -0.

Mittwoch, 1. Oktober,
ab 9 Uhr Elba®-Kurs für Eltern mit
Babys im ersten Lebensjahr
Start der Elba®-Kurse für Eltern mit
Babys im ersten Lebensjahr
ElBa® Block 2 „Zeit des Vertrauens“
Babys geb. Mrz. 14 bis Mai 14
(9-10:15 Uhr)
ElBa® Block 3: „Zeit des Erforschens“
Babys geb. Dez. 13 bis Feb. 14
(10:30- 11:45 Uhr)
Anmeldung und Informationen: info@
effeff-ettlingen.de oder 07243/12369,
Kosten: Mitglieder 85 €/ Nichtmitglieder:
95 €/ (insg. 10 Termine), Ettlinger Frau-
en- und Familientreff Middelkerkerstr. 2

Donnerstag, 2. Oktober,
ab 9 Uhr Elba®-Kurs für Eltern mit
Babys im ersten Lebensjahr
Start der Elba®-Kurse für Eltern mit
Babys im ersten Lebensjahr
ElBa® Block 1: „Zeit des Erwachens“:
geb. Juni 14 bis Aug. 14 (9-10:15 Uhr)
ElBa® Block 4: „Zeit des Spiels” geb.
Sept. 13. bis Nov. 13 (10:30-11:45 Uhr).
Anmeldung und Informationen: info@
effeff-ettlingen.de oder 07243/12369
Kosten: Mitglieder 85 €/ Nichtmitglieder:
95 €/ (insg. 10 Termine) Ettlinger Frau-
en- und Familientreff Middelkerkerstr. 2,
9:30 Uhr Bachs Musik als Spiegel kind-
licher Stimmungen und Gefühle
Dr. Hanno Botsch, Arzt und Musiker,
Freiburg. Anmeldung Dietrud Berg:
07243 12943 Dietrud-Berg@t-online.de
Bildungswerk Pfarrzentrum Herz-Jesu

Treffen der Anonymen Alkoholiker, je-
den Donnerstag, 19.30 Uhr bei der Pau-
luspfarrei, Eingang Kindergarten Karl-
Friedrich-Straße, jeden Freitag, 19 Uhr
im Caspar-Hedio-Haus; Kontakt täglich
7 bis 23 Uhr. Tel. 0721 19295.
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Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft
für Suchtkranke und deren Angehörige,
Gruppenabende freitags 19 Uhr
beim agj, Rohrackerweg 22, Tel.
07242 1003 sowie donnerstags
19.30 Uhr im Caritas-Haus, Goe-
thestr. 15a, Tel. 07243 15861

Al-Anon für Angehörige und Freunde
von Alkoholikern, Treffen jeden Montag
18 - 19 Uhr im Brunhilde-Baur-Haus in
Neureut, Linkenheimer Landstr. 133 /
Eing. Spöcker Str., Tel. 07243 66717

"Sport TROTZ(T) Krebs" - (Sport in
der Krebsnachsorge) beim TSV 1907
Schöllbronn, donnerstags 19.30 Uhr in
der Schillerschule, Ruth Baumann, Tel.
07204 652 (ab ca. 18 Uhr)

Selbsthilfegruppe nach Krebs, einmal
monatlich, donnerstags von 14.30 bis
16.30 Uhr in der "Scheune" des Diako-
nischen Werkes, Pforzheimer Straße 31.
Informationen, Tel. 54950.

Eltern herzkranker Kinder Nordbaden
www.herzkranke-kinder-karlsruhe.de,
Informationsaustausch und Kinderherz-
sportgruppe,
Sandra Feininger, Tel. 07243 9497336
oder Beate Klein, Tel. 07243 99391.

Angehörige psychisch Kranker helfen
einander, Info-Telefon donnerstags
17 bis 19 Uhr unter Tel. 07202 942632.

Rheumaliga Baden-Württemberg, Arge
Ettlingen, Beratung jeden 1. Montag
im Monat von 15.30 bis 17.30 Uhr. Be-
ratungsstelle: im Stephanusstift,
Am Stadtgarten 4 (Stadtbahnhof), tele-
fonische Beratung jeden Montag
von 9 bis 11 Uhr unter
Tel. 07248 925055.

Menschen mit Behinderungen - "Netz-
werk Ettlingen": Förderung von Integ-
ration, Selbstbestimmung und Teilhabe,
Information unter Tel. 07243 523736.
Homepage www.netzwerk-ettlingen.de

Arbeitskreis "Demenzfreundliches Ett-
lingen": mittwochs 14 - 16 Uhr Gesprä-
che und Beratung in der VHS, Pforz-
heimer Str. 14, Eingang Seminarstraße.
Offener Gesprächskreis jeden ersten
Mittwoch im Monat von 15 bis 17 Uhr
im Stephanus-Stift am Stadtgarten.
Infos unter Tel. 0176 38393964,
E-Mail: info@ak-demenz.de

Pro Retina Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Netzhautdegeneration; Treffen
jeden zweiten Freitag im Monat
14 Uhr, Information und Anmeldung
Tel. 07243 20226 (Maria-Luise Wipfler).

Selbsthilfegruppe für Psychoseerfah-
rene, Treffen in geraden Kalenderwo-
chen, montags, 17.30 Uhr.
Weitere Informationen: Caritasverband
Ettlingen Tel. 07243 515133

Sonstiges

Gewusst wie:
Energiespartipps helfen an der richti-
gen Stelle zu sparen
Große Einsparpotenziale schlummern
im Haushalt

Besser Duschen als Baden
Die Energiekosten für ein Vollbad sind
ungefähr dreimal höher als für das Du-
schen. Ein Vier-Personen-Haushalt kann
im Jahr leicht 150 +EU Energie- und
Wasserkosten sparen, wenn öfter ge-
duscht als gebadet wird.

Kleine Investition - große Wirkung
Mit Wasser-Durchflussbegrenzern las-
sen sich die Energie- und Wasserkosten
ohne Komforteinbuße um bis zu 35 %
senken. Der Durchflussbegrenzer wird
zwischen Armaturenauslauf und Luft-
sprudler (Perlator) bzw. Brauseschlauch
geschraubt (nicht geeignet für Durch-
lauferhitzer und drucklose Speicher).

Augen auf beim Gerätekauf
Bei der Neuanschaffung von Haus-
haltsgroßgeräten lohnt es sich, auf die
Energieeffizienz der Geräte zu achten.
Geräte der Energieeffizienzklasse A ma-
chen sich langfristig durch die Energie-
einsparung bezahlt, selbst wenn andere
Energieeffizienzklassen mit vermeintlich
günstigeren Kaufpreisen locken. Für
Kühl- und Gefriergeräte existieren zu-
sätzlich die Klassen A+ und A++. Diese
Geräte verbrauchen 25 % bis 45 %
weniger Energie als vergleichbare Kühl-
und Gefriergeräte der Klasse A.

Es muss nicht immer ganz heiß sein
Die Waschwirkung von Waschmitteln ist
heute so gut, dass Kochwäsche auch
bei 60 ° C sauber wird. Nutzen Sie die
Füllmenge der Waschmaschine optimal
aus und verzichten Sie bei normal ver-
schmutzter Wäsche auf den Vorwasch-
gang. Wenn Sie zusätzlich Buntwäsche
bei 30 ° C bis 40 ° C waschen, können
Sie im Jahr ca. 200 Kilowattstunden
Strom, 5 000 Liter Wasser und 16 Kilo-
gramm Waschmittel sparen.
Lassen Sie spülen
Moderne Geschirrspüler benötigen heu-
te nur noch gerade mal 13 Liter Wasser,
um bis zu 14 Maßgedecke sauber zu
spülen. Das ist etwa die Hälfte dessen,
was beim Spülen per Hand verbraucht
wird. So sparen Sie also nicht nur Was-
ser, sondern auch bis zu 50 % Energie.

Kühlen mit System
Die Tür des Kühlschranks nur so kurz
wie nötig öffnen, da eindringende warme
Luft leicht zur Eisbildung und damit zur
Erhöhung des Stromverbrauchs führt.
Regelmäßig die Temperatureinstellung
kontrollieren. Im Kühlschrank sind 7 ° C
vollkommen ausreichend. Für Gefrierge-
räte reicht eine Temperatur von - 18 °
C. Jedes Grad kühler kostet Sie 10 %
mehr Energie.

Kochen mit Köpfchen
Beim kochen sollten Topf und Heizplatte
im Durchmesser übereinstimmen, damit
die Wärme optimal genutzt wird. Ener-
giesparende Töpfe haben zudem ebene
Böden und gut sitzende Deckel. Im Ver-
gleich zu einem gewölbten Boden spart
der ebene Topf 15% Energie. Wer kon-
sequent den Deckel auf dem Topf lässt,
kann weitere 60 % sparen.

Wir beraten Sie gern
zu Ihrem Vorteil und zu Gunsten der
Umwelt
Wo immer es um Einsparmöglichkeiten
bei der Energie- und Wasserverwendung
zugunsten Ihres wirtschaftlichen Vorteils
und gleichzeitig zum Schutz der Um-
welt geht, können Sie hierzu von un-
seren erfahrenen Fachleuten das Beste
erwarten: wertvollen Rat und spezielle
Dienstleistungs- und Serviceangebote,
wirkungsvolle Anregungen und Ideen,
sinnvolle und praktische Tipps für den
sparsamen Umgang mit Energie.

Welche Fragen Sie auch immer zum
Thema haben - bei uns sind Sie damit
herzlich willkommen.
Stadtwerke Ettlingen GmbH
Hertzstraße 33 - 76275 Ettlingen
Tel. 07243 101-02 - Fax 07243 101-617
www.sw-ettlingen.de -
info@sw-ettlingen.de

Parteiveranstaltungen

CDU - Stadtverband
Ettlingen
Senioren-Union
„Mobil und aktiv im Leben und im Alter-
mobile Sicherheit im Urlaub, Alltag und
Freizeit“ ist das Thema unserer Info-
Veranstaltung am Mittwoch, 8.Okt. um
10 Uhr beim Frühstück im Kolpingsaal,
Pforzheimer Str. 23. Referent Josef El-
ter, Inh. von Elter Orthopädie, wird uns
theoretisch und auch praktisch an Gerä-
ten viele Erleichterungen zeigen und er-
klären. Mitglieder und Interessierte sind
freundlichst eingeladen.


